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INNTAL APOTHEKE

www.inntalapotheke.de

Apotheker Wolfgang Lettl
Erhartinger Straße 9 · 84513 Töging a. Inn

Tel. 0 86 31 . 9 11 37 · Fax 0 86 31 . 9 19 85

info@inntalapotheke.de     

16,50
nur € 

Unser März-Angebot 
Magnesium Verla 300 Granulat   50 St. 

   statt EUR  21,10

Kosten- 

übernahme 

durch  

P昀egekasse 

möglich

HOME INSTEAD INN-SALZACH  
Büro Töging: 08631 1832980 
region-inn-salzach@homeinstead.de

statt 16,90

nur 14,90 €Waschprogramm 1

Hochdruck   Schaumvorhang   Waschen   Unterboden   Felgenwäsche   Wachs   Trocknung



Liebe Leserinnen und Leser, 
 
am 8. März stehen in Bayern die Kommunalwahlen 
an. Demokratie ist keine Selbstverständlichkeit. 
Sie lebt davon, dass wir Verantwortung überneh-
men, uns informieren und unser Wahlrecht nutzen. 
Ein Blick in die USA zeigt, wie schnell politische Ent-
wicklungen ins Ungleichgewicht geraten können, 

wenn Vertrauen, Respekt und Dialog verloren gehen. 
Gerade auf kommunaler Ebene werden Entscheidungen getroffen, die unseren Alltag 
direkt betreffen. 
Es geht um Wirtschaft, Infrastruktur, soziale Angebote und die Zukunft unserer Stadt. 
Deshalb bitte ich Sie herzlich: Gehen Sie wählen und treffen Sie eine demokratische 
Entscheidung. 
Denn Demokratie bedeutet nicht nur Mitbestimmung, sondern auch die Anerken-
nung von Vielfalt und gegenseitigem Respekt als Grundlage unseres Zusammen-
lebens. 
Besonders im Pflegebereich zeigt sich, wie wichtig Menschen mit Migrationshinter-
grund für unser Land sind. 
Aus meiner täglichen Arbeit im eigenen Pflegedienst weiß ich, dass wir ohne diese 
engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die Versorgung vieler Menschen nicht 
sicherstellen könnten. 
Demokratie, Zusammenhalt und gegenseitiger Respekt sind die Grundlage für eine 
starke und lebenswerte Region. 
Lassen Sie uns gemeinsam Verantwortung übernehmen. 
 
 
Herzliche Grüße 
Markus Goldmann 
1. Vorsitzender Werbering Töging und Umland e. V. 

Vorwort 

Veranstaltungen …   

Naturfreunde 
• jeweils Montag, 18:30 Uhr: Lauf- und Walkingtreff, Treffpunkt Parkplatz 
    Kirche, Hauptstraße 
• Do.-So., 05.03.- 08.03.26: Ski- und Snowboardsafari in den Dolomiten 
    Schneespaß auf der Piste und auf Tour 
• Fr.- So., 20.03.- 22.03.26, JugendSchneeWochende ab 12 Jahre, Kitzstein-

horn 
• So., 29.03.26, Bergtour Rauschberg – Chiemgau 12 KM / 900 HM / 5 H  
    mittelschwere Bergtour 
• Di., 31.03.26, Beginn Rennradtraining, 17:30 Uhr, Treffpunkt Comenius-

schule, jeden Dienstag 
 
KSK Töging 
•  So., 01.03.26, 14.00 Uhr, Kreisjahreshauptversammlung im Gasthaus 

Detter, Altötting. Treffpunkt zur gemeinsamen Abfahrt in Uniform um  
13.30 Uhr am Gasthaus Fratello. 

•  So., 08.03.26, ab 10.00 Uhr: Reservistenstammtisch im Stockschützen-
stüberl an der Badstraße. 

 
Verein für Gartenbau und Landespflege Töging a. Inn e.V. 
•  Fr., 27.03.2026, 19:00 Uhr,  Frühjahrsvortrag im Gasthaus Müllerbräu 
    Thema: Lichtverschmutzung – Gefahr für unsere Natur, Referentin: Margit  
    Seifert. Der Kurs ist auch für Nichtmitglieder kostenlos. 
 
Trachtenverein Enzian 
•  Fr., 06.03., Beginn: 20 Uhr: Vereinsabend im Saal der Kantine, Werkstraße 11, 

84513 Töging,  
•  Fr., 20.03./Sa., 21.03.:  Krimidinner im Saal der Kantine – jeweils 19 Uhr 
•  Fr., 27.03. , Frühjahrsschafkopfturnier im Trachtenvereinsheim, Werkstraße 11, 

84513 Töging, Beginn: 19:30 Uhr, Startgebühr: 10 €, Sach- und Geldpreise,  
1. Preis: 100 €, 2. Preis: 75 €, 3. Preis: 50 € 

•  So., 29.03., Palmsonntagsprozession mit Frühschoppen im Trachtenvereinsheim, 
Werkstraße 11, 84513 Töging, Treffpunkt: 10:30 Schulhof der Regenbogengrund-
schule 

 
Heimatbund 
•  So., 1. März, 14-17 Uhr: Heimatmuseum „Vom Bronzeschwert zur Turbine“, 

Kirchstraße 6 über der Stadtbibliothek, geöffnet. Neu, mit einer Selbstläufer-Präsenta-
tion „Wie alt ist Töging?“ 

•  Mi., 11. März, 19.30 Uhr, Fratello beim Springer „Randfiguren der bayerischen Ge-
schichte“, „Lola Montez, die Geliebte König Ludwigs I.“, Frau Dr. phil. Marita A. Panzer 
erzählt aus der Biographie vom facettenreichen Leben der Lola Montez. 

 
SSV Volleyball  
•  Start am 05.03.2026; 16 Uhr; Schnuppertraining für Kinder (Mädchen oder Jun-

gen) von 8-12 Jahren, Anmeldung + Info bei Joe Wölfl: 0152 31721050

AWO – Treffen im AWO-Heim Töging 
•  jeweils donnerstags, 14:00 - 16:30 Uhr: Programm: Kaffee & Kuchen,  
    Seniorengymnastik, Chorprobe, Spiele, Schafkopf und ratschen 
•  Sa.,14.03.2026, 14:00 Uhr:Jahreshauptversammlung in der Mehrzweckhalle 

Raum Nord 
•  Do., 26.03.2026, 14:00 Uhr: Osterfeier im AWO Heim 
 
Öffentliches Handarbeitstreffen 
• Jeden zweiten Donnerstag von 17:00-19:00 Uhr: Geselliges Zusammen- 
     treffen von jung und alt im Gasthaus Müllerbräu. Öffentliches Handarbeitstreffen.  
    Weitere Informationen gerne unter 01621368739. Wir freuen uns auf Euch! 
 
Kath. Frauenkreis St. Josef 
• Jeweils dienstags 14 Uhr: Gemütliche Runde im Vereinsheim am Beethovenplatz 
 
TuS Töging Basketball Herren 1 Spielort: Mehrzweckhalle 
•  So., 22.02.2026, 18:00 Uhr         TuS Töging  – SV Wacker Burghausen 2 
•  So., 15.03.2026, 18:00 Uhr         TuS Töging – TSV Bad Reichenhall 2 
 
TuS Töging Basketball U16 Spielort: Mehrzweckhalle 
•  So., 01.03.2026, 15:00 Uhr         TuS Töging – TSV Trostberg 1863 
•  So., 15.03.2026, 15:00 Uhr         TuS Töging – SV Schwindegg 
•  So., 19.04.2026, 15:00 Uhr         TuS Töging – TuS Bad Aibling Fireballs 2 
 
TC Töging 
•  Fr., 20.03.2026,19 Uhr: Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im Fratello 

beim Springer. 
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Töginger Kegel-Stadtmeisterschaft  
Zum 28. Mal lädt der SKV Töging zur Stadtmeisterschaft ein. Es dürfen Firmen, Ver-
eine und Freundesgruppen in Mannschaften vom 20.04. bis 01.05.2026 gegen-
einander antreten. In den Damen- und Herrenwertungen werden die jeweils vier 
besten Ergebnisse pro Team addiert. Diese setzen sich aus 15 Wurf in die Vollen und 
15 Wurf Abräumen zusammen. Tolle Preise werden auch in der Einzelwertung für 
die besten 10 Wurf vergeben. Die Startzeiten in beiden Wochen sind von Montag 
bis Freitag jeweils um 17.00 Uhr, 18.30 Uhr oder 20.00 Uhr. Der Töginger Kegelver-
ein freut sich die vielen Teilnehmenden im Kegelstüberl Töging begrüßen zu dürfen. 
Die Siegerehrung findet am Freitag, den 08.05.2026 um 19.00 Uhr statt. Anmel-
dungen nimmt Karlheinz Leserer ab sofort unter karlheinz@leserer.de oder 
08631/165370 entgegen. (Alexander Leserer)
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Großer Zuspruch beim  
Unternehmertreff in Töging  
Mehr als 60 Unternehmerinnen und Unternehmer sowie Vertreter der lokalen Politik 
folgten der Einladung zum Unternehmertreff am 26. Januar 2026 im Netzwerk Inn. 
Organisiert wurde der Unternehmertreff von Markus Goldmann, Vorsitzender des 
Werbering Töging und Umland e. V., gemeinsam mit Klaus Maier, Wirtschaftsrefe-
rent der Stadt Töging am Inn. 
Im Mittelpunkt des Abends stand ein praxisnaher Vortrag von Franz Schwarz von 
der Firma Tregenio. Er zeigte anschaulich, wie Künstliche Intelligenz bereits heute 
sinnvoll im Unternehmensalltag eingesetzt werden kann, etwa zur Entlastung von 
Mitarbeitern, zur Optimierung von Abläufen und zur Unterstützung unternehme-
rischer Entscheidungen. Dabei gelang es ihm, auch 
komplexe Inhalte verständlich und greifbar zu vermit-
teln. 
Im Anschluss nutzten die Teilnehmer eine intensive 
Netzwerkpause, die neben einer Stärkung vor allem 
Raum für interessante Gespräche und das Knüpfen 
neuer Geschäftskontakte bot. Die offene Atmosphäre 
und der direkte Austausch wurden von vielen Gästen 
besonders positiv hervorgehoben. 
Danach ging es aktiv weiter mit einer Gruppenarbeit 
zum Thema Künstliche Intelligenz. Ganz im Stil mo-
derner IT wurde diese direkt über das Smartphone 
durchgeführt. Die Ergebnisse waren ebenso vielfältig 
wie spannend und wurden anschließend gemeinsam 
diskutiert. 
Der Unternehmertreff ist ein neues Format, das künf-
tig regelmäßig stattfinden soll. Bereits im Oktober 
2025 hatte eine Veranstaltung mit Reinhold Wanner 
von der Wanner GmbH großen Zuspruch erfahren. 
Auch dieses Mal zeigten sich die Teilnehmer durch-
weg begeistert vom fachlichen Input und den um-
fangreichen Netzwerkmöglichkeiten. Ein gelungener 
Abend, der Lust auf weitere Treffen macht. 

(Markus Goldmann)

Bunter Kinderfasching bei den Trachtlern  

Fröhliches Lachen, lustige Musik und viele bunte Kostüme bestimmten den dies-
jährigen Kinderfasching der Trachtler. Rund 30 Kinder waren mit dabei und sorgten 
für beste Stimmung im Vereinsheim. 
Bei zahlreichen Spielen kam garantiert keine Langeweile auf: Beim Würstlschnap-
pen, beim Einrollen der „Mumien“ mit Klopapier oder beim Zeitungstanz zeigten 
die Kinder vollen Einsatz. Dazwischen und danach wurde ausgiebig getanzt, gelacht 
und zur lustigen Faschingsmusik gefeiert. 
Natürlich war auch für das leibliche Wohl gesorgt: Als Stärkung gab es für alle Kinder 
Pommes. 
Der Kinderfasching war ein voller Erfolg und bereitete den kleinen wie auch den 
großen Trachtlern viel Freude. Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer, die diesen gelungenen Nachmittag möglich gemacht haben.  

(Jasmin Speckmaier) 

KFZ-Meister Technikerbetrieb mit 30-jähriger Berufserfahrung 
Weichselstraße 20 · 84513 Töging · Tel.  0 86 31 - 16 74 666 
info@kfz-gillhuber.de · www.kfz-gillhuber.de

Denken Sie jetzt schon 
an Ihre Sommerreifen!

Reifen wechseln 29,90 €

Radsatzeinlagerung 34,90 €

Bosch Frühjahrs-Check 29,90 €

@KFZ_ANDREAS_GILLHUBER

Anzeigenannahmeschluss  
für die April-Ausgabe  

ist Montag, der 16. März 2026.



Liebe Tögingerinnen  
und Töginger, 
 
wenn Sie diese Zeilen lesen, biegt der 
Kommunalwahlkampf auf die Zielgerade 
ein: am 8. März wird abgerechnet! Dann 
liegt es an Ihnen, liebe Wählerinnen und 
Wähler, die neuen Mandatsträger für 
sechs Jahre zu bestimmen. Erneut bitte 
ich Sie alle vor allem darum, zur Wahl zu 
gehen: Demokratie vor Ort lebt davon, 
dass vom Wahlrecht Gebrauch gemacht 
wird – und ich sage immer: nur wer wählt, 
kann hinterher auch schimpfen! 
In Töging haben wir ca. 7.500 Wahl-
berechtigte. Bei der letzten Kommunal-
wahl 2020 machten knapp 4.000 Wähler 
von ihrem Wahlrecht Gebrauch – also nur 
gut 50%! Es ist wirklich schade, wenn fast 
die Hälfte aller Wahlberechtigten nicht 
zur Wahl geht. Gerade, wo es bei der 
Kommunalwahl ja um das unmittelbare 
Lebensumfeld geht: welche Projekte wer-
den umgesetzt? Wo wird was saniert oder 
neu gebaut? Was passiert ganz konkret 
vor Ort? Eigentlich müssten da ja mehr 

Bürger zur Wahl gehen als etwa bei Land-
tags- oder Bundestagswahlen… 
Ein Trend ist die Tendenz zur Briefwahl: 
mittlerweile wählen deutlich mehr als die 
Hälfte aller Wähler im Vorfeld des 8. März 
per Brief! Wenn ich diese Zeilen schreibe 
(am 15.2.), haben bereits gut 2.000 Wäh-
ler Briefwahl beantragt. Wir haben daher 
dieses Mal acht Briefwahlbezirke gebildet 
und vier Urnenwahlbezirke, um eine  
zügige Auszählung zu gewährleisten. 
Noch ein Hinweis: wer am 8. März zum 
Wählen geht, tut dies NICHT wie in den 
letzten Jahrzehnten üblich in unseren 
beiden Schulen, sondern zentral in der 
Mehrzweckhalle. Diese Zentralisierung in 
unserer Mehrzweckhalle hat mehrere 
Vorteile: erstens ist der Schulbetrieb am 
Montag nicht beeinträchtigt. Zweitens 
haben die Auszähler deutlich mehr Platz; 
denn gerade die Kreistagsstimmzettel 
sind sehr groß. Und drittens sind alle Aus-
zähler und auch die Wahlleiter an einem 
Ort zusammen; wenn es Rückfragen gibt, 
ist das Wahlbüro daher ebenfalls in der 
Mehrzweckhalle vor Ort, und unsere 

Wahlleiter müssen nicht pendeln zwi-
schen Rathaus und den beiden Schulen. 
Bitte daher einfach den Haupteingang 
benutzen (Eingang auf der Nordseite; 
nicht den Seiteneingang an der Ostseite, 
den die Sportler üblicherweise nutzen). 
Im Eingangsbereich sind die vier Urnen-
wahlbezirke ausgeschildert (zwei links im 
Mehrzweckraum Nord, zwei rechts im 
Foyer). Bitte auf Ihrer Wahlbenachrichti-
gung schauen, in welchem Stimmbezirk 
sie sind (Stimmbezirk 1, 2, 3 oder 4). 
Diese sind neu eingeteilt. Das alles ist 
zwar eine Umstellung für alle – aber ab-
solut sinnvoll. Sagen Sie das daher bitte 
auch im Familien-, Freundes- und Be-
kanntenkreis weiter. Ich befürchte näm-
lich, dass die Macht der Gewohnheit 
einige Bürger in die beiden Schulen 
treibt und dann gemeckert wird, dass 
„keiner was gewusst hat“… 
Und noch eines: bei Landrats- und Bür-
germeisterwahlen ist nur gewählt, wer 
über 50% der Stimmen auf sich vereinigt. 
Es kann daher durchaus sein, dass zwei 
Wochen später (am 22. März) eine Stich-

wahl zwischen den zwei Siegern der ers-
ten Runde erforderlich ist. Bitte auch  
diesen Termin gleich im Hinterkopf be-
halten. Und spätestens dann ist alles ent-
schieden. Und dann heißt es wieder: 
sechs Jahre arbeiten. Denn nach der 
Wahl ist vor der Wahl 2032… 
 
 
Ihr Dr. Tobias Windhorst  
Erster Bürgermeister

INN enansichten aus dem Rathaus
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Mit Spaß und ohne Stress  
zum Führerschein 
 
Bei uns könnt Ihr Euren Autoführerschein (Klasse B), Anhängerführerschein (Klasse BE) und alle  
Motorradführerscheine (Klasse A, A2, A1, AM) machen. Auch der Führerschein ab 17 Jahren ist bei  
uns möglich. In unserer Fahrschule legen wir viel Wert auf eine sichere und stressfreie Ausbildung. 
 
Wir freuen uns darauf, Euch nun auch hier begrüßen zu dürfen! 
 
Eure Fahrschule  
Christians Autopiloten  
 
Anmeldung bitte in der Fahrschule, vorab telefonisch  
oder online über unsere Homepage www.chris-autopiloten.de 

Fahrschule Christians Autopiloten  
Erhartinger Straße 32  |  84513 Töging | Tel. 0171 / 983 7225

Öffnungszeiten  
Di-Do von 18 bis 20 Uhr

oMelde dich 
jetzt an



Ihr Rathaus informiert: 
Termine März 2026
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Erbpachtvertrag zwischen Kirche und der 
Stadt Töging a. Inn abgeschlossen –  
Neubau der Kindertagesstätte St. Johann 
Baptist nun möglich  

Nach langwierigen und intensiven Verhandlungen konnte der Erbpachtvertrag 
zwischen der Pfarrkirchenstiftung St. Johann Baptist und der Stadt Töging a. Inn 
nunmehr erfolgreich abgeschlossen werden. Damit ist ein wichtiger Meilenstein 
für den Neubau der Kindertagesstätte St. Johann Baptist erreicht. 
Wie bekannt, musste das Gebäude des bisherigen Kindergartens mit Pfarrzentrum 
vor einigen Jahren aufgrund statischer Mängel geschlossen werden. Eine Sanie-

Die „Oma-Bande“ in der Stadtbücherei  
In der Stadtbücherei Töging fand für die Schüler der 3. und 4. Klassen der Regen-
bogen-Schule dieses Mal eine besondere Veranstaltung statt. Der Autor Jörg Stein-
leitner kam bereits zum dritten Mal zu Besuch und präsentierte sein neues Buch 
aus der Reihe „Die Oma–Bande: Detektive mit Spürschwein. In dieser Geschichte 
möchte die Oma-Bande ein gestohlenes Fahrrad wiederfinden. Herr Steinleitner 
verstand es bestens die Kinder in den Bann seiner Vorlesung zu ziehen, in dem er 
im Rahmen seiner Dia-Show mit einem Kurzfilm Einblicke ins Buch vorstellte. Auch 
die Musik durfte nicht fehlen. Der Autor hatte wie immer sein eigenes Akkordeon 
dabei, um gemeinsam mit den Schülern das „Detektive mit Schwein-Lied“ zu sin-
gen. Zwischen der Vorlesung mussten die Schüler immer wieder Fragen über die 
Geschichte beantworten, die mit Hilfe einer Hupe angekündigt wurden. Die Klasse 
mit den meisten richtigen Antworten war der Sieger. Für Lehrer und Schüler war 
es ein toller Vormittag. Alle Bücher über die Oma-Bande sind natürlich im Bestand 
der Stadtbücherei und wurden sofort von den Schülern ausgeliehen, da sie natür-
lich wissen möchten, wer der Fahrrad-Dieb ist. Herr Steinleitner schreibt aber auch 
Krimis für Erwachsene, die in der Bibliothek verleihbar sind. (Stadt Töging) 

Wiedereröffnung der Grüngutsammel-
stelle Verkauf der Jahreskarten  
Wenn die Witterung Anfang März bereits Gartenarbeiten zulässt, ist die Grüngut-
sammelstelle an der Traunsteiner Straße 61 ab Samstag, 06.03.2026 wieder ge-
öffnet und zwar immer freitags von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und samstags von 
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Zu diesen Zeiten können Privatpersonen aus Töging a. 
Inn Gras sowie Strauch- und Baumschnittgut abgeben. Ab April (bis Ende Oktober) 
ist die Sammelstelle dann zusätzlich noch jeden Mittwoch von 15.00 Uhr bis 18.00 
Uhr geöffnet.  
Die Jahreskarten sind, neben dem Kauf in der Stadtkasse, auch auf dem Postweg 
erhältlich. Ein Musterantrag steht auf der Homepage unter www.toeging.de zur 
Verfügung. Dieser Service kostet 1 €. Die Gebühr kann wahlweise bar mit dem An-
trag abgegeben oder auf eines der Stadtkonten überwiesen werden; diese finden 
sich ebenfalls auf dem Antrag.  
Eine Jahreskarte ist auch in der Stadtkasse des Rathauses für 25 € erhältlich. Die 
erhöhte Grüngutgebühr für Mehrfamilienhäuser ab sechs Wohneinheiten beträgt 
50 € für das Kalenderjahr.  
Auf jeder Jahreskarte wird auch die Adresse der Liegenschaft eingetragen, für die 
diese Karte ausschließlich gilt. (Stadt Töging) 

• Samstag, 06.03.2026, 13.00 Uhr, Öffnung der Grüngutsammelstelle an der   
      Traunsteiner Straße für die Gartensaison 2026 
• Samstag, 01.03.2026, Fälligkeit der 1. Abschlagszahlung der Wasser- und Ka-

nalgebühren  
• Montag, 02.03.2026, 14.00 Uhr, Sprechtag des Notars im Rathaus (Zimmer  
      E 11), telefonische Voranmeldung unter 08671/95 79 90 notwendig! 
• Mittwoch, 04.03.2026, 14.00 Uhr, Seniorentanz des städt. Seniorenbeirates 
      im Gasthaus Müllerbräu (Eintritt: 5 €)  
• Mittwoch, 11.03.2026, 17.00 Uhr, Sitzung des Bauausschusses der Stadt  
      Töging a. Inn im Sitzungssaal des Rathauses (Zimmer E 09)  
• Donnerstag, 12.03.2026, 17.00 Uhr, Sitzung des Hauptausschusses der Stadt  
      Töging a. Inn im Sitzungssaal des Rathauses (Zimmer E 09) 
• Montag, 16.03.2026, 14.00 Uhr, Sprechtag des Notars im Rathaus (Zimmer  
      E 11) telefonische Voranmeldung unter 08671/95 79 90 notwendig! 
• Freitag, 20.03.2026, 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr Problemmüllsammlung des  
      Landkreises Altötting, auf dem Volksfestplatz an der Badstraße  
• Donnerstag, 26.03.2026, 17.00 Uhr, Sitzung des Stadtrates der Stadt Töging  
      a. Inn im Sitzungssaal des Rathauses (Zimmer E 09) 
• Freitag, 27.03.2026, 19.00 Uhr, 2. Kammerkonzert mit dem Pianisten Daniel  
      Prinz im Carl-Orff-Saal 
 
GRÜNGUTSAMMLUNG an der Traunsteiner Straße 61 geöffnet jeden 
Freitag von 15:00 bis 18:00 Uhr und Samstag von 13:00 bis 16:00 Uhr 

 Stadtbücherei  
Lese-Eulen-Club von 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr für alle Kinder ab vier Jahren:  
Freitag, 06. März Christine Grandl liest „Der Geräusche-Händler bekommt Post“  
Freitag, 13. März Susanne Panny liest „Na klar, Lotte kann Radfahren“ 
Freitag, 20. März Konrad Reisner liest „Die Olchis, Aliens im Anflug“ 
Freitag, 27. März Thomas Wastlhuber liest „Metti Meerschweinchen und das 

                      Ostergeheimnis“ mit anschließendem Basteln.  
                      (mit Anmeldung, Dauer ca. 1 Stunde) 

 
Bilderbuchkino um 15.00 Uhr: 
Dienstag, 03. März: Elisabeth Bauer zeigt „Das größte Glück der Welt“ 
Die Geschichte ist für Kinder ab dem Kindergartenalter und für Grundschulkinder.

(vlnr): Stefan Mairock und Rupert Hausperger (Kirchenverwaltung St. Johann Bap-
tist), Karin Löw (Verwaltungsleiterin Pfarrverband), Michael Kulhanek (Verwaltungs-
leiter Kita-Verbund), Erster Bürgermeister Dr. Tobias Windhorst



Mühldorf fährt Schiff  
im Wallis

10.-14.05.2026

AUSGEBUCHT

Auskunft, Beratung und Buchung bei Rauch Reiseladen 
Ledererstr. 7, 84453 Mühldorf, 08631-6233, info@rauch-reiseladen.de

Persönliche Begleitung 

und Betreuung durch  

Rauch Reiseladen

 30.4. - 3.5.2026

Yoga und Sonne 
am Gardasee 

Mit Sylvia Heuschneider 
Yogaschule Töging 

E-Bike auf den Azoren

NOCH 2 FLUGPLÄTZE  

VERFÜGBAR

NOCH 1  

ZIMMER FREI!

  29.9. - 8.10.2026 

Unsere Gruppenreisen 2026
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rung war nicht möglich, daher wurde das Gebäude in der Folge abgerissen. Seit-
dem sind die Kindergartenkinder vorübergehend in Containermodulen an der Er-
hartinger Straße untergebracht. 
Geplant ist der Neubau einer modernen Kindertagesstätte mit insgesamt fünf 
Gruppen. Das neue Gebäude wird den aktuellen pädagogischen Anforderungen 
sowie den baulichen und energetischen Standards entsprechen und den Kindern 
ein zeitgemäßes, sicheres und kindgerechtes Umfeld bieten. Michael Kulhanek 
und Karin Löw freuen sich: „Damit hat die provisorische Unterbringung auf ab-
sehbare Zeit ein Ende. Endlich kommen wir hier voran!“ 
Auch Erster Bürgermeister Dr. Tobias Windhorst ist zufrieden: „Mit dem Neubau 
fügt sich die Kindertagesstätte St. Johann Baptist in den „Kindercampus“ ein, der 
damit zunehmend Gestalt annimmt: neben der Regenbogengrundschule, der neu 
errichteten Kindertagesstätte Arche Noah, dem neu geschaffenen Inklusionsspiel-
platz sowie der neuen Bücherei, die ebenfalls im Umfeld entstehen soll, ist die 
Neugestaltung des Areals mitten in Töging damit auf einem guten Weg.“ 
Die nächsten Schritte sind nun die Auswahl eines Planungsbüros und die Stellung 
der Förderanträge. Mit einem Spatenstich kann Ende 2026/Anfang 2027 gerech-
net werden. Ziel ist nach derzeitigem Stand, dass die Kinder zum Kindergartenjahr 
2028/2029 einziehen können. (Stadt Töging) 

Abenteuerturnen beim TuS Töging  
begeistert Groß und Klein  
Volle Halle, strahlende Kinderaugen und jede Menge Bewegung: Das Abenteu-
erturnen beim TuS Töging war ein voller Erfolg. Mit viel Einsatz verwandelten die 
Trainerinnen und Trainer die Halle in einen abwechslungsreichen Parcours. Klet-
tern, balancieren, springen oder rollen. Überall waren Kinder unterwegs, probier-
ten Neues aus und wuchsen über sich hinaus. Die Begeisterung und der Spaß an 
der Bewegung waren deutlich spürbar. 
Auch das Kaffee- und Kuchenbuffet war schnell ausverkauft. Der Erlös kommt voll-
ständig der Eltern-Kind-Turngruppe und dem Kinderturnclub zugute. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer. 
Wir die Abteilungsleitungen, Tamara Böltl und Sabrina Kaier, freuen uns über die 
durchweg positive Resonanz. Das Abenteuerturnen schreit nach einer Wieder-
holung. (Sabrina Kaier) 

Fälligkeit der Wasser- & Kanalgebühren  
Die Stadt Töging a. Inn gibt bekannt, dass zum 01. März 2026 die 1. Abschlags-
zahlung der Wasser- und Kanalgebühren fällig ist. 
Bargeldlose Zahlungen können auf folgende Konten der Stadtkasse erfolgen: 
Sparkasse Altötting-Mühldorf 
IBAN: DE09 7115 1020 0026 1800 26 BIC: BYLADEM1MDF 
Meine Volksbank Raiffeisenbank eG 
IBAN: DE44 7116 0000 0001 3722 97 BIC: GENODEF1VRR 
Bareinzahlungen können während der üblichen Kassenstunden in der Stadthaupt-
kasse (Rathaus Töging a. Inn, 1. Stock, Zimmer 106) geleistet werden: 
Mo.-Fr. von 08.00-12.00 Uhr und Do. von 14.00-18.00 Uhr. (Stadt Töging) 

A94 Ausfahrt Eisenfelden zw. Motorradsport Holzleitner und XXXLutz Hiendl

Die besten Öffnungszeiten für Sie!
Montag - Freitag 
8:00 - 20:00 Uhr 
jeden Samstag 
9:00 - 16:00 Uhr

KFZ-Prüfzentrum • August-Unterholzner-Straße 10 
84543 Winhöring/Eisenfelden • Tel. 08671 / 887 821

kfz-pz.de 

kfz-pz.de 

Leben mit Einschränkung 
Hilfe unter www.servman.org   
Direkter Kontakt: Hr. Alex Dirksen, Behinderten- 
beauftragter der Stadt Töging a. Inn 
E-Mail: servman@web.de oder Tel. 08631-94551
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Zwei Töginger Judoka für Deutsche  
in Leipzig / Potsdam qualifiziert 
Gold und Silber in Pforzheim: Erfolge für die Judoabtei-
lung des TuS Töging bei der Süddeutschen Meisterschaft  
Pforzheim/Töging – Mit Gold und Silber im Gepäck startet die Judoabteilung 
des TuS Töging erfolgreich ins neue Jahr. Bei den Süddeutschen Einzelmeister-
schaften der U18 und U21 in Pforzheim am vergangenen Wochenende (14./15. 
Februar) zeigten sich die Judoka aus Oberbayern in Bestform und brachten zwei 
Medaillen mit nach Hause. 
Den Auftakt lieferte am Samstag die 15-jährige Isabelle Schächner. In der Al-
tersklasse U18 dominierte sie ihre Konkurrenz souverän. Isabelle zeigte sich 
gut vorbereitet und gewann alle ihre drei Kämpfe. In ihrem ersten Kampf  
sicherte sie nach einem Yuko mit einem Haltegriff im Boden den Sieg. Ihren  
2. Kampf konnte Isabelle Schächner nach knapp einer Minute mit einem Ippon 
für sich entscheiden und auch ihren 3. Kampf gewann sie. Mit dieser makello-
sen Bilanz sicherte sie sich verdient den Titel der Süddeutschen Meisterin und 
qualifizierte sich damit zur Deutschen Meisterschaft, die in zwei Wochen in Leip-
zig stattfindet. 
Am Sonntag stand dann Zoli Pilmayer in der Altersklasse U21 auf der Matte. 
Auch er beeindruckte durch ein starkes Judo und kämpfte sich bis in das Finale 
vor. Drei seiner vier Begegnungen konnte er für sich entscheiden. Lediglich im 
Finalkampf musste er sich geschlagen geben. Mit dem Gewinn der Silber-
medaille und dem Titel des Süddeutschen Vizemeisters rundete er das hervor-
ragende Ergebnis für den TuS Töging ab. Damit sicherte sich Zoli die Teilnahme 
an der Deutschen Meisterschaft, die in 3 Wochen in Potsdam stattfindet. 
Nicht ganz für die Süddeutsche Meisterschaft gereicht hatte es zuvor für Nihad 
Ahadli und Johannes Gregori. Beide hatten jedoch starke Leistungen auf der 
Bayerischen Meisterschaft gezeigt, auch wenn die Qualifikation für Pforzheim 
am Ende knapp verpasst wurde. 
Einen Dämpfer musste hingegen die Bezirksliga-Mannschaft hinnehmen. Be-
reits am vorangegangenen Wochenende (7. Februar) trat das Team gegen die 
Mannschaft aus Freising an. Trotz großem Kampfgeist konnte der TuS Töging 
die Begegnung der Bezirksliga leider nicht für sich entscheiden. 
Nach Gold und Silber in Pforzheim und mit dem Ticket für die Deutsche Meis-
terschaft in der Tasche geht es für die TuS-Judoka nun in zwei Wochen in Leipzig 
und in drei Wochen in Potsdam auf nationaler Ebene weiter – wir drücken die 
Daumen! (Vinzenz Schächner)

2. Kammerkonzert  
Freitag, 27.03.2026 um 19:00 Uhr, Carl-Orff-Saal  
Vom Tanz zur Stille: Schuberts letzte Gedanken 
„Die Genüsse, die sich uns jetzt darboten, können nicht beschrieben werden. 
Erfreut, erschüttert, begeistert und oft bis zu Tränen gerührt, genossen wir selige 
Stunden.“ – so beschrieb der Schubert-Freund und Förderer Joseph von Spaun 
die Eindrücke nach einer von ihm veranstalteten Schubertiade. 
Diese Vielfalt an Emotionen – die Freude, die Erschütterung, die Begeisterung 
und die Rührung – möchte der junge Pianist Daniel Prinz in seinem Klavier-
abend „Vom Tanz zur Stille: Schuberts letzte Gedanken“ zum Erklingen brin-
gen. 
Daniel Prinz widmet sich in diesem Konzert dem späten Klavierwerk des großen 
Komponisten Franz Schubert (1797 – 1828), der zu seinen Lebzeiten vor allem 
durch seine unzähligen Lieder (wie „Erlkönig“, „Gretchen am Spinnrade“, „Der 
Wanderer“) große Erfolge feiern konnte. 
Eine musikalische Reise, die von zarten, lebhaften Tänzen (Zwölf Valses nobles 
D969 und sechs moments Musicaux D780) über intime, lyrische Klavierstücke 
(aus den Drei Klavierstücken D946) führt und schließlich in der letzten Klavier-
sonate Nr. 21 in B-Dur endet, in der sich religiöse Stille mit sinfonischer Größe 
zu letzten Gedanken vereint. Neben der Musik wird Daniel Prinz mit kleinen 
biographischen Einschüben und eigenen Gedanken, persönlich durch das Pro-
gramm moderieren. 
Kartenverkauf im Rathaus in Töging a. Inn, unter www.reservix.de und an der 
Abendkasse. (Stadt Töging)

KU LTUR KU LTUR
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Herr Gottschalk, Sie sind im ganzen Landkreis unterwegs.  
Welchen Eindruck haben Sie von Töging?  
Holger Gottschalk: Töging ist für mich immer ein Highlight. Man spürt hier 
einen ganz eigenen Schlag von Menschen: zupackend, ehrlich und mit einem 
gesunden Stolz auf das, was hier am Inn aufgebaut wurde. Die Geschichte als 
„Alustadt“ hat gezeigt, dass die Töginger den Kopf nicht in den Sand stecken, 
wenn es schwierig wird. Diesen Geist, den Wandel nicht nur zu verwalten, son-
dern aktiv zu gestalten, den schätze ich sehr. Töging ist für mich das „Kraftwerk 
im Herzen des Landkreises“.  
Das Thema Industrie und Arbeitsplätze treibt viele hier um.  
Warum sind Sie der richtige Landrat für diese Herausforderung?  
Gottschalk: Weil ich vom Fach bin. Wir stehen vor einer historischen Transfor-
mation unserer Chemieindustrie – es geht um Wasserstoff, Energiepreise und 
komplexe Stoffe wie PFOA. Als Chemiker und Biologe muss ich mir diese The-
men nicht erst übersetzen lassen. Ich spreche die Sprache der Werksleiter, ver-
stehe aber auch die Sorgen der Anwohner. Ich kann technische Lösungen auf 
Augenhöhe diskutieren. Gerade jetzt braucht das Landratsamt jemanden an 
der Spitze, der die naturwissenschaftlichen Fakten versteht und gleichzeitig 
als „Macher“ pragmatische Lösungen sucht. Wir müssen unsere Energiever-
sorgung sichern, um unsere Arbeitsplätze zu erhalten.  
Neben der Arbeit ist die Gesundheitsversorgung ein großes Thema. 
Das Defizit am InnKlinikum macht vielen Sorgen.  
Gottschalk: Gesundheit ist Daseinsvorsorge und keine Profitmaschine. Ja, wir 
müssen aufs Geld schauen, aber ich sage ganz klar: Wir dürfen uns nicht ka-
puttsparen. Mein Ansatz heißt „Gesundheit zuerst“. Wir müssen in die Mit-
arbeiterzufriedenheit investieren, um die Qualität zu sichern. Als Landrat stehe 
ich zu 100 % für die kommunale Trägerschaft unserer Kliniken. Wir brauchen 

eine wohnortnahe Versorgung, 
auf die sich auch unsere 
älteren Mitbürger  
verlassen können.  
Sie kommen aus 
dem Bildungs-
bereich.  
Wo drückt dort  
der Schuh?  
Gottschalk:   
Als Studiendirektor kenne ich die Realität in den Schulen. Ein Lehrer-Laptop 
macht noch keine digitale Schule. Wir haben im Landkreis einen enormen Sa-
nierungsstau, gerade an der Berufsschule in Altötting. Das ist das Herzstück 
unserer dualen Ausbildung! Hier werden die Fachkräfte von morgen ausgebil-
det, die unsere Betriebe in Töging und im Landkreis dringend brauchen. Da 
werde ich investieren, statt die Substanz zerfallen zu lassen. Bildung ist die 
beste Wirtschaftsförderung.  
In Töging wird zeitgleich ein neuer Bürgermeister gewählt.  
Wie blicken Sie auf die Wahl vor Ort?  
Gottschalk: Ich wünsche mir im Rathaus einen Partner, der genauso tickt: ver-
lässlich und nah an den Menschen. Marco Harrer ist genau dieser Typ – ein 
Fachmann, der Projekte auch wirklich umsetzt. Zusammen mit seinem starken 
Team für den Stadtrat steht er für eine soziale Politik, die niemanden zurück-
lässt. Mit Marco als Bürgermeister und einer starken SPD-Fraktion hätten wir 
einen direkten Draht zwischen Töging und dem Landratsamt.  
Zum Abschluss privat: Wenn Sie nicht gerade Wahlkampf machen oder 
unterrichten – wo trifft man den Privatmenschen Holger Gottschalk?  

Gottschalk: Wahrscheinlich auf dem 
Fahrrad im Landkreis unterwegs oder 
einfach draußen in der Natur. Ich bin von 
Geburt an ein neugieriger Mensch. Beim 
Radfahren bekomme ich den Kopf frei 
und tanke Kraft. Diese Ruhe in unserer 
schönen Heimat erdet mich. Ich brauche 
keine Minister-Eskorte aus München, um 
zu wissen, wo der Schuh drückt.  
Ich gehe lieber direkt auf die Menschen 
zu – gerne auch hier in Töging auf ein 
ehrliches Wort.

Töging ist das Kraftwerk des Landkreises – und braucht  
einen Landrat, der die Industrie versteht  
 
HOLGER GOTTSCHALK kandidiert am 8. März als Landrat für den Landkreis Altötting. Im Gespräch mit dem  
Studiendirektor, Biologie-/Chemie-Lehrer und Familienvater erklärt er, warum ein Naturwissenschaftler  
an die Spitze des Landratsamtes gehört und welche Pläne er für die Gesundheitsversorgung und die Schulen hat.

Foto links: Betriebsführung beim 
Töginger Innkraftwerk im September 2025 
rechts: Radtour zum Aussichtspunkt  
„Alpenblick“ in Halsbach 

(Holger Gottschalk)

Holger Gottschalk, Landratskandidat der SPD  
für den Landkreis Altötting
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Kaffee, Kuchen, Politik 
Vollbesetzter Müllerbräu-Saal bei SPD-Wahlveranstaltung  
Unter dem Motto „Kaffee, 
Kuchen, Politik“ stand der 
Nachmittag im bis auf den 
letzten Platz besetzten 
Müllerbräu-Saal. Sogar die 
Zwischenwände mussten 
geöffnet werden, damit 
alle Besucher Platz fan-
den. Im Mittelpunkt stand 
die Vorstellung der SPD-
Stadtratskandidatinnen 
und -kandidaten, sowie 
die politische Rede von 
Bürgermeisterkandidat 
Marco Harrer. Während 
beim Wahlprogramm 
eines Mitbewerbers be-
reits vieles schon be-
schlossen sei, wollen wir 
wirklich Akzente für die 
Zukunft setzen. „Auch ich 
könnte es mir leicht machen und als Ziele Dinge aufzählen, die der Stadtrat bereits 
beschlossen hat. Aber Töging kann mehr!“ Das müssten nicht immer die Großen 
Maßnahmen und Projekte sein, sagte Harrer auf die Senioren eingehend. „AWO, 
VDK und andere Vereine in unserer Stadt leisten eine Wahnsinnsarbeit. Da reicht 
es nicht, sich einmal im Jahr mit einem 50er oder 100er zu bedanken – dies muss 
ordentlich gefördert und wertgeschätzt werden.“ Er sehe das schon jeden Donners-
tag, wenn er regelmäßig bei der AWO ist und z.T. 80 Gäste einen Nachmittag ver-
bringen. Weitere öffentliche WC´s in der Stadt, Mitfahrgelegenheiten – in welcher 
Form auch immer –, eine Seniorenwoche, die den Namen Woche auch verdient hat. 
„Wenn Sepp Wieninger nicht die Veranstaltungen organisiert, dann hätten wir doch 
gar nichts mehr. Unter Horst Krebes hat dies die Stadt massiv unterstützt und be-
gleitet.“ Generationenübergreifende Hilfe – Harrer stelle sich ein Projekt mit der 
oder den Schulen vor, bei dem Schüler Senioren in die Digitale Welt begleiten. 
„Wenn immer mehr über den PC oder das Handy läuft, kann hier eine tolle Zusam-
menarbeit stattfinden“. Leihoma/Leihopa oder Leihenkel sind in anderen Städten 
schon erfolgreiche Ideen. Ein Bike/Skaterpark, öffentlich zugängliche Tischtennis-
platten oder die Förderung der Gemeinschaft ist Harrer ein großes Anliegen. „Unter 
Horst Krebes war beispielsweise Leben am Rathausplatz. Da möchte ich wieder hin.“ 
Aber auch die Förderung der Wirtschaft ist essentiell. Ohne unsere Unternehmen, 
die Gewerbesteuer zahlen, könnte man sich in Töging vieles nicht leisten. „Ich 
möchte nicht nur ein offenes Ohr haben, ich möchte wieder einen Wirtschaftsbeirat 
installieren. Keine One-Man-Show, sondern gemeinsam an der Entwicklung unserer 
Stadt, der Gewerbeansiedlung und der Gewerbegrundstücke arbeiten.“ „Während 
andere eine Bürgersprechstunde beim Bürgermeister einrichten wollen, verspreche 
ich Euch: meine Tür steht immer offen!“ Bevor sich abschließend die Kandidaten 
vorstellen sagte Harrer unter dem Applaus der Zuhörer abschließend: „Ich werde 
Euch nicht alles versprechen, das passiert im Wahlkampf leider viel zu oft. Aber ich 
verspreche Euch, dass ich mich dafür einsetzen werde und für Eure Interessen 
kämpfe!“ (Bastian Höcketstaller) 

SPD-Pub-Quiz im  
Ristorante Pizzeria Fratello  

Das erste SPD-Pub-Quiz beim Fratello fand im vollbesetzten Kaminstüberl im Ris-
torante Pizzeria Fratello beim Springer statt. Es wurden noch einige Tische gebracht, 
damit alle Teams einen Platz fanden. Viele der 14 Teams waren das erste Mal am 
Start und freuten sich mit leichter Nervosität, Spannung und Freude auf den bevor-
stehenden Abend. Die SPD-Moderatoren Marco Harrer, Bürgermeisterkandidat, und 
Holger Gottschalk, Landratskandidat, hatten alle Hände voll zu tun. Es wurden aus 
9 Kategorien jeweils 8 Fragen gestellt, die dann schriftlich beantwortet werden 
mussten. Da „rauchten“ so manche Köpfe, es wurde eifrig diskutiert und abge-
wogen, um die richtige Antwort zu finden. Auch das 6-köpfige Auswerter-Team war 
ziemlich ausgelastet, um alle Antworten aus einer Runde zeitgleich zur Fragenrunde  
auszuwerten. Schon beim ersten Zwischenstand zeichnete sich ein Kopf-an-Kopf-
Rennen zwischen 4 Teams ab – die Spannung stieg. Am Ende erreichte die Mann-
schaft „Barkeno´s“ mit 47,0 Punkten den 3. Platz. Dann musste eine Stichfrage 
erfolgen, um den Sieger zu ermitteln. Nachdem die Frage: „Wie hoch liegt Töging?“ 
von der Mannschaft „Die Höcki´s“ richtig beantwortet wurde, stand somit der Sieger 
fest. Den 2. Platz erzielte die Mannschaft „der G´scheide und Mia“. Die drei Sieger-
Mannschaften wurden mit einem Verzehrgutschein vom Ristorante Fratello in Höhe 
von 100 €, 75 € und 50 € belohnt. An dieser Stelle ein Dank an Blerim Ahmeti und 
sein Fratello-Team für die tolle Unterstützung. Zudem erhielten alle teilnehmenden 
Mannschaften einen Trostpreis. Insgesamt freuten sich alle Beteiligten über den 
gelungenen Abend und konnten mit neuem Wissen und Erkenntnissen nach Hause 
gehen. (Birgit Noske) 

SPD-Infostände zur Kommunalwahl 
Bürgermeisterkandidat Marco Harrer mit seinem Team im  
Gespräch mit Tögingerinnen und Tögingern  

Passend zum Valentinstag standen die SPD-Kandidaten nicht nur Rede und Ant-
wort und verteilten Infomaterial beim Getränkemarkt Prima, sondern auch frische 
Rosen. Mit rund 150 Tögingerinnen und Tögingern kam man an diesem Morgen 
ins Gespräch über Vorstellungen, Ziele und Ideen. Aber auch darüber, wo den Tö-
gingern der Schuh drückt und was nicht so „rund“ läuft. „Mehr Transparenz“, „mehr 
Wertschätzung für die Senioren und Jugend“, usw. waren wichtige Anliegen. Aber 

auch kleine, konkrete Bedürfnisse standen im Mittelpunkt: „zugängliche Sport-
angebote“ wie eine Tischtennisplatte, „mehr Sitzmöglichkeiten“ für Senioren im 
Stadtgebiet, um sich mal ausruhen zu können oder nur „zum Ratschen“. Begeistert 
waren Harrer und sein Team vom großen Zuspruch der Tögingerinnen und Tögin-
ger – auch eine Woche später beim Netto. Auch hier kamen Anregungen und 
Ideen. „Dieser Kontakt vor Ort, diese direkten Gespräche, das möchte ich auch als 
Bürgermeister fortführen und das nicht nur vor Wahlen“, so Marco Harrer. „Es ist 
ja ohnehin mein Wahlspruch. Und auch diese beiden Vormittage haben mir wieder 
gezeigt: Töging kann mehr!“. (Bastian Höcketstaller) 



WAHLWERBUNG
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Töging am Inn. Politik kann sachlich sein – und trotzdem Spaß machen. Genau 
diese Mischung bot die Wahlinfoveranstaltung der Freie Wähler Töging am Inn am 
Freitag, 30. Januar 2026, im Saal des Ristorante Fratello. Beginn war um 19 Uhr – 
und der Andrang war so groß, dass der Saal mit rund 230 Gästen bis auf den letzten 
Platz gefüllt war. Viele rückten zusammen, einige Besucher mussten sogar stehen. 
Die Stimmung: aufmerksam, interessiert – zugleich aber spürbar in „Party-Laune“. 
Durch den Abend führte Michael Stockinger (Listenplatz 1), der zugleich als Bür-
germeisterkandidat antritt. Er begrüßte unter anderem Elmar Wibmer von der Freie 
Wähler Kreisvereinigung Altötting sowie Vertreter der Medien – darunter Mühldorf 
TV mit Josef Pöllmann und den Mühldorfer Anzeiger. Gleich zu Beginn musste  
Stockinger mehrere kurzfristige Ausfälle vermelden – eine Krankheitswelle und 
berufliche Verpflichtungen hatten das Team an diesem Abend sichtbar gefordert. 
Das Programm war bewusst locker und zugleich klar strukturiert: In vier Blöcken 
wurden die Stadtratskandidatinnen und -kandidaten vorgestellt, dazwischen gab 
es jeweils Live-Musik. Für den Sound sorgte WoMan, ein Duo mit Country- und 
Rockelementen und ehrlichem „handgemachtem“ Klang. Während auf der Bühne 
gespielt wurde, wurde an den Tischen diskutiert – und an der Fotobox bildete sich 
zeitweise eine lange Schlange, die dem Motto „Eure Party“ sichtbar gerecht wurde. 
In den Vorstellungsrunden wurde nicht nur die komplette Liste präsentiert, son-
dern auch klar, wofür die Kandidatinnen und Kandidaten inhaltlich stehen: Trans-
parenz und frühere Bürgerbeteiligung, solide Finanzen, bezahlbarer Wohnraum 
und Einheimischenmodelle, starke Bildungs- und Freizeitangebote, sichere Rad- 
und Fußwege, eine verlässliche Stadtentwicklung, die Stärkung von Einzelhandel, 
Handwerk und lokaler Wirtschaft sowie Vereine, Ehrenamt und Kultur. Vorgestellt 
wurde dabei die komplette Stadtratsliste der Freien Wähler: Monika Hunsmaier, 
Helmut Unterhuber, Stephanie Stockinger, Josef Wimmer, Nicola Maier, Sarah 
Wimmer, Rupert Hausberger, Gabriele Richtmann, Harald Lohner, Alexander Witt-
mann, Konstantin Gruber, Doreen Eichelberger, Andreas Straßer, Reinhold Eichel-
berger, Florian Trier, Birgit Unterhuber, Josef Neuberger, Klaus Maier sowie 

Brigitte Gruber.Bevor Stockinger ans Rednerpult trat, stellte ihn Gruber mit herz-
lichen Worten vor: Der 46-jährige Familienvater gelte als bodenständig, engagiert 
und zupackend; als Energieberater, Elektrotechniker und Wirtschaftsfachwirt 
bringe er fachliche Kompetenz für die Zukunft mit und stehe für Ehrlichkeit, Klar-
heit und Verlässlichkeit. In seiner Rede setzte Stockinger den Ton mit den Worten: 
„Wir stehen in der heißen Phase. Jetzt geht’s nicht mehr um nette Floskeln, jetzt 
geht’s um Richtung. Um Mut. Um Klarheit. Und auch um den Willen, Dinge wirk-
lich zu verändern.“ Als er die Wiedereinführung eines Faschingszugs ansprach, 
brandete kräftiger Applaus auf. 
Ein Hingucker war die Tombola – und die Idee dahinter: Die Lose waren bereits 
ab Mitte Dezember in Konservendosen verteilt worden, zusammen mit kleinen 
Giveaways und einer Banderole mit Kandidatenliste. Am Abend selbst mussten 
die Losabschnitte eingeworfen werden, damit nur Anwesende teilnehmen. So 
kamen rund 230 Lose zusammen. Zu gewinnen gab es als Hauptpreis ein Stand-
up-Paddle, außerdem zwei Landtagsfahrten nach München für je zwei Personen 
(gestiftet von Markus Saller) sowie einen Gutschein für eine Jahres-Familienkarte 
für das Freibad Töging (gesponsert von Stockinger). Nach der Ziehung öffnete die 
Bar, WoMan spielte weiter – und viele Gäste nutzten den Ausklang für persönliche 
Gespräche. Unterm Strich blieb das Bild eines Abends, der in Töging offensichtlich 
ins Schwarze traf: voller Saal, klare Botschaften und ein Format, das Information 
und gute Stimmung bewusst zusammenbrachte. (Michael Stockinger)

Am Samstag, den 07.02.2026, luden die Freie Wähler Töging zum musi- 
kalischen Senioren-Weißwurstfrühschoppen ein. Beginn war um 11:00 Uhr im 
Kaminstüberl der Ristorante Pizzeria Fratello beim Springer. Zahlreiche Senio-
rinnen und Senioren folgten der Einladung und erlebten einen kurzweiligen 
und zugleich informativen Vormittag in angenehmer Atmosphäre. 
Im Mittelpunkt stand die Vorstellung der Stadtratskandidatinnen und -kandi-
daten: Bürgermeisterkandidat Michael Stockinger präsentierte das Team in 5er-
Blöcken und stellte jede Person einzeln vor. Für den passenden Rahmen sorgte 
bayrische Blasmusik: Zwischen den Kandidatenblöcken spielten sieben eigens 
engagierte Musikerinnen und Musiker – und sorgten damit für beste Stimmung 
im Saal. Besonders erfreulich aus Sicht der Freien Wähler: Eine der Musikerin-
nen war die Listenkandidatin auf Platz 13, Gabriele Richtmann. 
Die Vorstellung des Bürgermeisterkandidaten übernahm Brigitte „Gitti“ Gruber 
(Listenplatz 2), die in ihrer Ansprache die Motivation und Schwerpunkte von Mi-
chael Stockinger hervorhob. Anschließend hielt Stockinger seine Wahlrede und 
ging darin auf sein Programm, sowie auf zentrale kommunalpolitische Themen 
und Ziele ein. 

Für die eingeladenen Seniorinnen und Senioren gab es Weißwürste und ein 
Getränk. Nach der Rede erklärten Michael Stockinger und Brigitte „Gitti“ Gruber 
zudem anschaulich die verschiedenen Wahlmöglichkeiten – unter Zuhilfe-
nahme eines Stimmzettels. Im Anschluss nutzten viele Besucherinnen und Be-
sucher die Gelegenheit, Fragen zu stellen. Der offene Austausch wurde sehr gut 
angenommen; es entwickelte sich eine lebendige, sachliche Diskussion mit 
vielen Anregungen. Der musikalische Senioren-Weißwurstfrühschoppen klang 
schließlich in guter Stimmung aus – mit vielen Gesprächen, positiver Resonanz 
und dem klaren Eindruck eines engagierten Teams für Töging. 
 
Am Nachmittag: Fasching, Tradition und Nachwuchs im Mittelpunkt 
Ab etwa 13:15 Uhr ging die Veranstaltung in einen ebenso unterhaltsamen 
wie stimmungsvollen Nachmittagsblock für die gesamte Bevölkerung über: 
Den Anfang machten die Häfing Boyz, die Männergarde der Häfinger Faschings-
freunde. Die Stimmung war von Beginn an hervorragend – der Auftritt kam 
beim Publikum sehr gut an und sorgte für viel Applaus und Begeisterung. 
Um 14:00 Uhr folgte ein weiterer Höhepunkt: Die Schäffler Mühldorf a. Inn e.V. 
reisten mit dem eigenen Bus an und begeisterten mit einem sensationellen 
Auftritt. Zeitweise waren dabei bis zu 220 Personen auf dem Parkplatz des Ris-
torante Pizzeria Fratello beim Springer anwesend – entsprechend groß fiel der 
Applaus nach den Vorführungen aus. Sowohl mit den Häfing Boyz als auch mit 
den Schäfflern wurde im Anschluss jeweils ein gemeinsames Foto mit allen Tän-
zern und den Kandidatinnen und Kandidaten gemacht – ein schönes Zeichen 
der Verbundenheit zwischen Vereinsleben, Brauchtum und kommunalem En-
gagement. Als dritte Attraktion trat um 15:00 Uhr im Saal die Kinder-Tanz-
gruppe Miracles unter der Leitung von Manuela Schwarz auf. Der Auftritt wurde 
mit viel klatschendem Beifall verfolgt und rundete den Nachmittag würdig ab. 
Nach diesem Programmpunkt endete eine rundum gelungene und sympathi-
sche Wahlveranstaltung. Die Freien Wähler mit ihrem Ortsvorsitzenden und 
Bürgermeisterkandidaten Michael Stockinger bedanken sich auf diesem Wege 
nochmals herzlich bei allen Mitwirkenden – ohne sie wäre dieser Tag nicht zu 
einem solchen Erfolg geworden. (Michael Stockinger)

Musikalischer Senioren-Weißwurstfrühschoppen  
Freie Wähler Ortsverband Töging am Inn am 7. Februar 2026

„Unsere Politik – Eure Party!“  
Wahlabend der Freien Wähler wird zum vollen Haus im Fratello



Michael Stockinger Meister im Elektroniker-Handwerk 
Brigitte Gruber Finanzbeamtin, Personalratsvorsitzende 
Klaus Maier selbstständiger KFZ-Meister 
Josef Neuberger Rechtsanwalt 
Birgit Unterhuber Dipl.-Rechtspfl. (FH), Geschäftsl. Amtsgericht AÖ 
Florian Trier Projektleiter 
Reinhold Eichelberger Malermeister 
Andreas Straßer Landwirt, Unternehmer 
Doreen Eichelberger Studienrätin an Grundschulen 
Konstantin Gruber Student 
Alexander Wittmann selbstständiger Gastronom 
Harald Lohner Fernmeldetechniker i.R. 
Gabriele Richtmann Imkerin, Kirchenangestellte 
Rupert Hausberger Bauunternehmer 
Sarah Wimmer Medizinische Fachangestellte 
Nicola Maier Kindheitspädagogin 
Josef Wimmer Friseurmeister 
Stephanie Stockinger Lehrerin 
Helmut Unterhuber Lagerleiter, Disponent 
Monika Hunsmaier Büroangestellte

41
132
213
514
485
496

7
8
9
10
11
12

5213
14
15
16
17

5018
19
20

IHRE WAHL  
AM 8. MÄRZ 2026 

IHRE KANDIDATEN FÜR DEN STADTRAT
LISTE 2

FÜR EIN STARKES, LEBENDIGES UND ZUKUNFTSORIENTIERTES TÖGING

Töging am Inn

Politische Werbung:  
Freie Wähler Töging a. Inn

STOCKINGER
MICHAEL

IHR BÜRGERMEISTER FÜR TÖGING

Nutzen Sie auch

die Möglichkeit 

der Briefwahl�

AUCH IM KREISTAG FREIE WÄHLER WÄHLEN

Die Freien Wähler Töging a. Inn engagieren  
sich für eine sachorientierte Kommunal- 
politik mit Fokus auf die Anliegen der  
Bürgerinnen und Bürger vor Ort. 
Im Mittelpunkt stehen  
transparente Ent- 
scheidungen, nach- 
haltige Entwicklung  
und die Stärkung  
der örtlichen  
Gemeinschaft.  
 
Informieren Sie  
sich über unsere  
Ziele, Themen  
und aktuellen  
Projekte.

Listenplatz 
 Stadtrat  Kreistag



CSU Seniorennachmittag 
ein großer Erfolg  
Beim Seniorennachmittag im Fratello durften wir 
über 250 Besucherinnen und Besucher begrüßen. 
Bei rund 360 Tassen Kaffee und 30 köstlichen Ku-
chen herrschte von Anfang an eine großartige 
Stimmung und beste Laune. Am Ende blieb kein 
Krümel übrig, einige Gäste nahmen sich sogar 
noch ein Stück Kuchen mit nach Hause. Durch das 
abwechslungsreiche Programm führte souverän 
Bürgermeisterkandidat Daniel Blaschke. Für be-
sondere Höhepunkte sorgten zwei Auftritte der 
Trachtenjugend sowie der jungen Tänzerinnen und 
Tänzer der Miracles vom TuS Töging. Vielen Dank 
für die tollen Aufführungen, mit denen sie das Pu-
blikum begeistert und bestens unterhalten haben. 
Musikalisch begleiteten traditionell die Herzens-
brecher mit ihren beliebten Hits den Nachmittag, 
mit dabei auch Altbürgermeister Horst Krebes, der 
als Bandmitglied gemeinsam mit seinen Musik-
partnern Rudi Exner und Peter Kroiß auf der Bühne 
stand. Jede Stadtratskandidatin und jeder Stadt-
ratskandidat brachte einen Lieblingskuchen mit, 
zusätzlich wurden von Angehörigen weitere Ku-
chenspenden beigesteuert. Auch Bürgermeister- 
und Landratskandidat Dr. Tobias Windhorst war mit 
dabei und hatte wieder seine beliebten Windbeu-
tel mitgebracht. Ebenso anwesend waren die 
zweite Bürgermeisterin Renate Kreitmeier sowie 
die Seniorenreferentin Melanie Häringer. Gruß-
worte von Dr. Windhorst und seine unterstützen-
den Worte rundeten das Programm ab. Fast alle 
Kandidatinnen und Kandidaten waren vor Ort und 
halfen fleißig beim Verteilen von Kaffee und Ku-
chen. Besonders gut kam unsere Sticker-Sammel-
aktion an und sorgte für viel Freude. Es gab viele 
tolle Gespräche, herzlichen Dank für den zahlrei-
chen Besuch, die gute Laune und die großartige 
Stimmung. (Daniel Blaschke) 
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Anzeigenannahmeschluss  
für die April-Ausgabe ist  

Montag, der 16. März 2026.

Ostersonntag-Mittagsbrunch
.0 .2 2  von 11.00 - 14.00 Uhr

Ostermontag-Mittagsbrunch
.04.202  von 11.00 - 14.00 Uhr



CSU-Vereinsfrühschoppen  
Der Weißwurstfrühschoppen mit den Töginger Vereinen war ein voller Erfolg, 
das Kegelstüberl fast bis auf den letzten Platz besetzt und die Stimmung durch-
weg hervorragend. Bürgermeisterkandidat Daniel Blaschke eröffnete die Ver-
anstaltung mit einer herzlichen Begrüßung und bedankte sich in seiner 
Ansprache ausdrücklich bei den Vereinen für ihr großartiges Engagement und 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit. Er hob hervor, wie wichtig die Vereine für 
das gesellschaftliche Leben in Töging sind und dass ihre Arbeit für den Zusam-
menhalt in der Stadt unverzichtbar ist. Diese Anerkennung zeigt sich auch darin, 
dass die Stadt die Vereine aktiv unterstützt und zahlreiche Projekte möglich 
macht. Fast alle Stadtratskandidatinnen und Stadtratskandidaten waren anwe-
send und nutzten die Gelegenheit, von Tisch zu Tisch zu gehen, um persönliche 
Gespräche mit den Vereinsvertreterinnen und -vertretern zu führen. Viele Ver-
eine waren mit Abordnungen vertreten, was den starken Zusammenhalt und 
das große Interesse deutlich machte. Musikalisch wurde der Frühschoppen von 

Jakob Altmannshofer begleitet. Ein großes Kompliment geht auch an die neuen 
Pächter der Gaststätte, die nach ihrer ersten größeren Veranstaltung gezeigt 
haben, dass sie solche Herausforderungen bestens meistern. Insgesamt ein 
rundum gelungener Vormittag, der Lust auf mehr macht. (Daniel Blaschke) 
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Infoabend zum Thema 
Energie & Wärme – 
Kommunal und in den  
eigenen vier Wänden  
Gut besuchter Infoabend zum Thema Energie und 
Wärme! Auf Einladung des CSU-Ortsverbands und 
des Bürgermeisterkandidaten Daniel Blaschke 
fand gemeinsam mit der EGIS (Energiegenossen-
schaft Inn-Salzach) eine sehr informative Ver-
anstaltung statt. Als Referent führte Pascal Lang, 
Vorstandsvorsitzender der EGIS, kompetent und 
praxisnah durch verschiedene Themenbereiche. 
Von der kommunalen Wärmeplanung über ak-
tuelle Entwicklungen bis hin zu konkreten Lösun-
gen wie dem Balkonkraftwerk. Das große 
Interesse zeigte sich auch in den zahlreichen Fra-
gen aus dem Publikum und dem lebendigen Aus-
tausch. Ebenfalls hörten sich Stadtrat Gerd 
Pfrombeck sowie Christian Snoppek und die Kan-
didatinnen und Kandidaten Sabrina Edbauer, 
Karin Messina, Andreas Hartmann und Andreas 
Bruckmann den Vortrag an. Ein herzliches Danke-
schön gilt außerdem der Stadtratskandidatin Ve-
ronika Vogl-Schneider, die im Vorfeld viel 
organisiert und so maßgeblich zum Gelingen des 
Abends beigetragen hat. Ein wichtiges Thema, das 
viele Menschen bewegt und entsprechend auf 
großes Interesse gestoßen ist.   (Daniel Blaschke) 

Auf dem Foto vlnr. Daniel Blaschke, Veronika Vogl-
Schneider, Pascal Lang



Sie möchten Ihr Team  
auch verstärken?  
... dann bieten wir Ihnen die Möglichkeit,  
Ihre Stellenanzeige in unserem Stellenmarkt  
kostengünstig zu platzieren.  
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unsere 
Medienberaterin und Mediengestalterin 
für Geschäftskunden Celina Obergröbner  
 
Tel. 08631-309063         
stadtblattl@obergroebner-druck.de

Unterricht Ausbildung Weiterbildung Jobs
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Stellenausschreibung 
  
Die Stadt Töging a. Inn sucht zur Verstärkung des Teams  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
 

eine/n Mitarbeiter/in für  
das Rathaus (m/w/d) in Vollzeit  
 

Außerdem bieten wir zum 01.09.2026 einen  
Ausbildungsplatz für die Ausbildung  
zur Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)  
in der Kläranlage an. 
 
Die vollständigen Stellenausschreibungen sind auf der 
Homepage der Stadt Töging unter Stellenangebote  
oder über den nebenstehenden QR-Code zu finden. 
   
  
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Löffelmann 
unter 08631/9004-15 gerne zur Verfügung.

�

�

�

�

�

�

�

�

Karriere in der Pflege:  
berufsbegleitend zur Führungskraft  
Online-Weiterbildung 
eröffnet neue Aufstiegs-
wege für Fachkräfte  
Die Pflegebranche zählt zu den 
krisensichersten Berufsfeldern 
überhaupt und bietet enga-
gierten Fachkräften vielfältige 
Aufstiegsmöglichkeiten. Wer 
schon als Pflegefachkraft arbei-
tet, kann sich mit berufsbeglei-
tenden Weiterbildungen zur 
Führungskraft qualifizieren 
und etwa in der Pflegedienst-
leitung Verantwortung über-
nehmen und Karriere machen. 
Die meisten möchten für eine 
solche Qualifizierung ihren Beruf nicht aufgeben oder unterbrechen. Berufs-
begleitende und staatlich anerkannte Online-Fernlehrgänge zur Führungskraft 
in der Pflege bietet etwa Curastep an. Der große Vorteil des E-Learnings ist die 
zeitliche Flexibilität, alle Infos: www.curastep.de. In den Fernlehrgängen kann 
man sich zur Wohn-
bereichsleitung, zur 
Pflegedienstleitung 
und zur Einrichtungs-
leitung qualifizieren.      

(DJD). 

Suchen für unser Geschäft ab sofort eine  
Reinigungskraft (m/w/d) 

4-5 Std. wöchentlich 
Raumausstattung Jesch, Töging 

Vormittag im Geschäft melden Tel. 08631/309090

Der größte Vorteil eines Fernstudiengangs ist 
die zeitliche Flexibilität: Man kann lernen, 
wann und wo es einem gerade passt. 
Foto: DJD/CURASTEP/HiTide
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Kampf um die Königs-
titel bei der Schützen-
gesellschaft Töging 
Georg Schiller und Bernhard  
Petershofer heißen die neuen  
Titelträger  
Das Königsschießen der Schützengesellschaft 
Töging bildet einen der Höhepunkte im Ver-
einsjahr.  
Nach Abschluss des Schießens an zwei Aben-
den im Januar erfolgte die Auswertung der ge-
schossenen Teiler. 
Die Königsproklamation am 27.01.2026 
führte der Schützenmeister Johannes Gill-
huber im Vereinslokal Ristorante Pizzeria Fra-
tello beim Springer durch. 
Gespannt wurde dann die Bekanntgabe der 
Könige erwartet. 
Neuer Schützenkönig beim Luftgewehr ist 
Georg Schiller. Mit einem 62,0 Teiler gelang 
es ihm die Konkurrenz hinter sich zu lassen 
und den begehrten Titel zu erringen. Ihm 
folgte mit einem 164,1 Teiler Richard Redin-
ger als Vizekönig. Den dritten Platz belegte 
Wolfgang Utz mit einem 290,7 Teiler. 
Bester Pistolenschütze war Bernhard Peters-
hofer. Mit einem 299,4 Teiler übernimmt er 
nun heuer die Königswürde. Ihm folgte auf 
Rang zwei Johannes Gillhuber mit einem 
443,9 Teiler. Klaus Spermann, hatte einen 
1407,0 Teiler vorzuweisen und belegte damit 
den dritten Platz. 
Unter dem Beifall der Schützen wurden den 
neuen Schützenkönigen die wertvollen Schüt-
zenketten, die sie nun für ein Jahr zum Zei-
chen ihres Erfolges tragen dürfen, umgelegt. 
Als dauerhafte Erinnerung erhielten sie Kö-
nigspokale. (Wolfgang Utz) 

v.l.: Georg Schiller und Bernhard Petershofer 
Foto: Kagerer C. 

Töginger Stadtblattl   
die ideale Lösung für Ihre Prospektverteilung   

Wir gestalten und drucken Flyer / Prospekte und verteilen sie mit dem Töginger Stadtblattl 
an alle Haushalte rund um Töging a. Inn, Hölzling, Winhöring, Pleis kirchen und Erharting.  
Auflage: 7000 Exemplare. Nähere Infos bei uns!

Mangfallstraße 25 | 84513 Töging  
0 86 31  30 90 63 | info@obergroebner-druck.de 
www.obergroebner-druck.de

OBERGRÖBNER  
DRUCK GMBH
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Jahreshauptversammlung des  
Gartenbauvereins Töging  
Generationenwechsel an der Spitze   
Zahlreiche Mitglieder waren der Ein-
ladung im Februar gefolgt, um sich 
über das Vereinsgeschehen zu infor-
mieren und eine neue Vorstandschaft 
zu wählen. Nach der herzlichen Begrü-
ßung durch die Vorsitzende Rita 
Himpsl gab es eine Gedenkminute zu 
Ehren der verstorbenen Mitglieder. 
Nun übergab sie das Wort an die 
Schriftführerin Maria Egglseder, die in 
ihrem Jahresbericht einen umfassen-
den Überblick über die Aktivitäten des 
vergangenen Vereinsjahres gab. Er-
gänzt wurde dies durch den Bericht 
des Jugendleiters Peter Klinger, der über die erfolgreichen und gut angenom-
menen Aktionen für den Vereinsnachwuchs informierte und das Jahrespro-
gramm der Naturdetektive 2026 vorstellte. Dies steht heuer unter dem Zeichen 
„Ökologischer Ackerbau“. Basteln zu besonderen Anläßen und das sehr beliebte 
Kürbisschnitzen sind natürlich ebenfalls wieder ein fester Bestandteil im Jahr. 
Ein weiterer Tagesordnungspunkt war die Vorschau auf das neue Vereinsjahr 
für die „Großen“ Gartenfreunde. Für 2026 kündigte die Vorstandschaft ein ab-
wechslungsreiches Programm an. Geplant sind unter anderem mehrere Inte-
ressante Fachvorträge, ein Baumschnittkurs sowie im Juni der gemeinsame 
Ausflug zum Nepal-Himalaya-Park. Neben der beliebten Stecklerlfisch-Party im 
Juli soll zudem wieder ein Familientag stattfinden, der insbesondere den Aus-
tausch zwischen den Generationen fördern soll. Zudem konnten auch einige 
neue Mitglieder an diesem Abend offiziell begrüßt werden. Anschließend legte 
der  Kassier Johannes Pohlmann seinen Bericht vor und informierte transparent 
über die solide finanzielle Lage des Vereins. Der Kassenrevisor bestätigte eine 
einwandfreie Buchführung und so konnte die Vorstandschaft entlastet werden. 
Ein besonderer Moment des Abends waren die Ehrungen längjähriger Mitglie-
der. Mit Dankesworten und Urkunden wurde deren jahrzentelange Treue und 
Unterstützung für den Gartenbauverein gewürdigt. Höhepunkt der Veranstal-
tung waren die turnusmäßigen Neuwahlen der Vorstandschaft. Nach beein- 
druckenden 40 Jahren in der Vorstandschaft, darunter zuletzt 16 Jahre als Ver-
einsvorsitzende, trat Rita Himpsl bei der Wahl nicht mehr an. Als Nachfolgerin 
wurde Doris Meier einstimmig zur neuen Vorsitzenden gewählt. Sie bedankte 
sich für das Vertrauen und kündigte an, die erfolgreiche Arbeit ihrer Vorgängerin 
forführen zu wollen. Als Stellvertreter folgt nun Günter Edelmüller und als neuer 
Schriftführer fungiert Reinhard Hierlwimmer-Frick. Zum Zeichen großer  
Wertschätzung für die vier Jahrzente prägende Vereinsarbeit ernannte die Ver-
sammlung Rita Himpsl zur Ehrenvorsitzenden und überreichte ihr eine Ernen-
nungsurkunde. Darüberhinaus wurde ein weiterer zukunftsweisender Beschluss 
gefasst: Die Einführung eines Familienbeitrags soll künftig insbesondere junge 
Familien ansprechen und den Verein für neue Mitglieder öffnen. Mit einem 
Foto-Rückblick und einem positiven Ausblick klang die Jahreshauptversamm-
lung aus. Der Gartenbauverein Töging sieht sich gut aufgestellt für die kom-
menden Jahre.      (Reinhard Hierlwimmer-Frick)  

Die neu gewählte Vorstandschaft mit drittem Bürgermeister Werner Noske

Neue Vorsitzende Doris Meier mit der 
neuen Ehrenvorsitzenden Rita Himpsl

Wir wünschen  

Euch eine 

gute Fahrt!

Mühldorf am Inn | Töging
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Fahrt auf die Grüne Woche nach Berlin  
Am 15.01.26 starteten die jungen 
„Schnoitzer“ und andere Mitglieder des 
Trachtenvereins Enzian gemeinsam mit 
Trachtlern, Schnalzern und weiteren Mit-
fahrern aus der Gebietsgruppe Inn-Salz-
ach ihre viertägige Reise nach Berlin und 
Prag.   
Die einzelnen Orte wurden frühmorgens 
vom Busunternehmen abgefahren und 
die Teilnehmer eingesammelt. Abfahrt 
für die Töginger war um 02.55 Uhr beim 
Müllerbräu. Direkt am ersten Tag fand 
nach dem Check-in im Hotel ein Besuch 
im deutschen Bundestag statt. Es bot 
sich dabei die Gelegenheit, von der Be-
suchertribüne aus eine Plenarsitzung 
mitzuerleben. Anschließend wurden die Teilnehmer zu einem Gespräch mit dem 
Bundestagsabgeordneten Stephan Mayer eingeladen, der die zahlreichen Fragen 
der Gruppe ausführlich beantwortete. Danach wurde gemeinsam die gläserne Kup-
pel mit beeindruckendem Blick auf Berlin bei Nacht besichtigt. Zum Abschluss lud 
der Bundestagsabgeordnete noch zum Abendessen ins Paul-Löbe-Haus ein.   
Am nächsten Tag ging es auf die Grüne Woche. Am Nachmittag fand der geplante 
Auftritt in der Bayerhalle statt, welche sehr gut besucht war. Die Zuschauer folgte 
den Darbietungen voller Begeisterung. Auch zwei spontane Auftritte der Tänzer und 
Schnalzer in anderen Hallen sorgten für Zuspruch. Vorher und im Anschluss blieb 
genügend Zeit, durch die Messe zu schlendern und regionale Schmankerl sowie 
internationale Spezialitäten zu probieren. Abends bot sich unter den Augen von Zu-
schauern noch ein weiterer Auftritt in der „Kartoffelkiste“ im Europa-Center, wo an-
schließend auch das Abendessen für die Gruppe stattfand.  

Am Samstag führte die Reise weiter nach Prag. Nach der Ankunft in der goldenen 
Stadt hatten die Teilnehmer wahlweise die Möglichkeit, sich einer Untergrundfüh-
rung anzuschließen oder die Stadt zu erkunden. Gemeinsam ging es danach zum 
Abendessen im Rahmen einer Schifffahrt auf der Moldau. Am nächsten Tag fand, 
ebenfalls wahlweise, bei herrlichem Sonnenschein, aber eisigen Temperaturen, 
morgens die Besichtigung der Prager Burg statt.   
Am frühen Nachmittag trat die Gruppe dann die Heimreise an. Nach einem ge-
meinsamen Abendessen in Simbach am Inn als Ausklang wurden die einzelnen 
Orte wieder angefahren, sodass alle Teilnehmer wohlbehalten zu Hause ankamen.  
Die Gruppe wies ein hohes Maß an Gemeinschaft und Zusammenhalt auf. Für gute 
Stimmung und tolle Momente war durchweg gesorgt – die Fahrt war ein voller Er-
folg!   
Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle, die bei der Organisation, Planung und Durch-
führung mitgewirkt haben! (Karin Messina) 

Närrischer Donnerstag bei der AWO  
Töging mit Ordensverleihung  
Zahlreiche, zum Teil originell 
und kreativ kostümierte När-
rinnen und Narren folgten 
gerne der Einladung von Ma-
rianne Kirchhoff-Kasböck zur 
traditionellen Faschingsfeier 
der AWO Töging. 
Nach einer herzlichen Begrü-
ßung durch die Vorsitzende 
sorgten „D’Herzensbrecher“ 
mit schwungvollen Liedern so-
fort für beste Stimmung im 
Saal. 
Moderiert von Heini Hollinger 
und dem selbstbewussten 
Hofmarschall Georg Hofstetter, 
trat die Tüßlinger Kindergarde 
bereits zum 22. Mal bei der AWO auf. Zu flotten Rhythmen und unter anhaltendem 
Applaus präsentierte die Garde im ersten Teil ihr beeindruckendes Können. Im 
zweiten Programmteil begeisterte das frischgebackene Prinzenpaar, Prinzessin Ve-
ronika Perschl und Prinz Ludwig Hingerl, mit einer facettenreichen und mitreißen-
den Tanzperformance. 
Im Anschluss folgte die feierliche Ordensverleihung. Ausgezeichnet wurden: 
Finni Straubmeier für ihren „heißen Job“ in der Küche, die AWO-Ehrenmitglieder 
Thea Burgstaller und Hermine Weideck, Brigitte Moser für ihr originelles Flamingo-
Kostüm, Marianne Kirchhoff-Kasböck als gute Seele des Vereins sowie Marco Harrer, 
der den Faschingsorden der Tüßlinger Faschingsgesellschaft erhielt. 
Mit einer mitreißenden Showeinlage setzte die Kindergarde noch einen weiteren 
Höhepunkt. Die jungen Künstlerinnen und Künstler begeisterten mit einer vari-
antenreichen Choreografie und wurden mit tosendem Applaus sowie dem dreifa-
chen Ruf „Tüßlinger Narretei“ – „Alle dabei!“ gefeiert. Die Einladung, auch im 
kommenden Jahr wieder aufzutreten, wurde freudig angenommen. 
Der Mehrzweckhallenraum Nord war mit liebevoller Faschingsdekoration – Girlan-
den, Sternchen und stimmungsvoller Tischdeko – geschmückt und trug auch zur 
ausgelassenen Atmosphäre bei. 
Für musikalische Unterhaltung sorgte die Band „D’Herzensbrecher“. Rudi Exner, 
Horst Krebes und Peter Kroiß spielten unermüdlich und brachten den Saal zum 
Mitsingen, Tanzen und Schunkeln. Spätestens bei der Polonaise, die sich kreuz und 
quer durch den Raum schlängelte, hielt es niemanden mehr auf den Stühlen – 
beste Gaudi war garantiert. 
Auch die fleißige Bedienung hatte alle Hände voll zu tun, um Faschingskrapfen, 
Kaffee und Getränke zu servieren. Dass eine Feier gelungen war, zeigte sich daran, 
dass die Tanzbegeisterten bis zum Ende durchhielten. 
Ein rundum gelungener Nachmittag, der nach einer fröhlichen Wiederholung im 
nächsten Jahr ruft. (Heinrich Lay) 

vlnr.: Brigitte Moser und Hannelore Krebes 
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Die Töginger Schwimmer feiern Fasching 
im Kreishallenbad Neuötting  
Das Faschingsschwimmen begann traditionell mit der Polonaise aller Schwimme-
rinnen und Schwimmer  durch das Hallenbad, natürlich untermalt von lustiger  
Faschingsmusik. Die Badegäste staunten über die vielen, bunt kostümierten Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer, wie Prinzessin, Ballerina, Meerjungfrau, Spiderman, 
Pirat, Pumuckl, Eishockeyspielerin und Vampir, die sich nach der Polonaise in die 
Fluten stürzten. Angesagt war das Schwimmen mit dem Luftballon, bei dem alle 
eine eigene Schwimmtechnik entwickelten. Betreut von einem Riesenbaby, zwei 
Schlafmützen und zwei Nemo-Fischen, verbrachten die Kinder das Training in 
ihrem Lieblingselement „Wasser“ mit viel Spaß und unterschiedlichen Wasser-
spielen. Alle waren sich einig: Die Trainingseinheit verging viel zu schnell. 

(Birgit Noske) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Familienverband  
Kinder-Ostereier-Aktion

  Vorname   

  Nachname  

Finde im Töginger Stadtgebiet (Schaukästen/Fenster)  
12 Holz-Ostereier mit Buchstaben und löse das Worträtsel. 
Start ist am 30.  März – Ende am 04. April 2026, 
Worträtsel Abgabe am Ostersamstag, 04. April 2026  
im Rettungszentrum 1.Stock (AWO Raum)  
Grünewaldstr. 5 ab 14 Uhr bis 14.30 Uhr,  
anschließend Preisverleihung. 
Ansprechpartner: Erwin Kasböck 08631/94459  
und Silke Gillhuber 08631/989332 
 

Rätselkästchen zum Eintragen 

*je Teilnahme nur eine persönliche Abgabe möglich, Teilnahme bis 16 Jahre

Inntaler Schützen laden zum fünften 
traditionellen Steckerlfischgrillen ein  
Töging am Inn – Am 03. April 2026 ver-
anstalten die Inntaler Schützen Töging 
am Inn ihr 5. traditionelles Steckerlfisch-
grillen am Karfreitag. Die Veranstaltung 
hat sich in den vergangenen Jahren zu 
einem festen Bestandteil des örtlichen 
Veranstaltungskalenders entwickelt und 
zieht inzwischen Besucher weit über die 
Stadtgrenzen hinaus an. 
Für 12,50 Euro erhalten die Gäste einen 
frisch gegrillten Steckerlfisch inklusive 
Semmel. Die Fische können entweder 
ab 11:30 mitgenommen oder direkt vor 
Ort traditionell in Zeitungspapier verzehrt werden. Vorbestellungen sind bei Felix 
Köhler (0171 1449604) möglich. 
Im Mittelpunkt steht die Pflege von Brauchtum und Gemeinschaft. Besonders Fa-
milien fühlen sich von der Veranstaltung angesprochen: Kinder können sich am 
Spielplatz austoben, zusätzlich sorgt ein Cornhole-Board für Spiel und Spaß. Der 
Erlös aus dem Steckerlfischgrillen sowie aus weiteren Veranstaltungen wie Stadt-
meisterschaft und Siedlungsweihnacht bildet eine wichtige Grundlage für das Ver-
einsleben. So konnten zuletzt Investitionen in neue Luftgewehre und Schießjacken 
beschlossen werden. 
Neben dem gesellschaftlichen Engagement sind die Inntaler Schützen auch sport-
lich erfolgreich. Der Verein nimmt mit Jugend-, Luftgewehr- und Luftpistolenmann-
schaften am Rundenwettkampfbetrieb teil. Die Jugend tritt in der Gauklasse, die 
Luftgewehrmannschaft in der A-Klasse und die Luftpistolenmannschaft in der Gau-
liga, der höchsten Liga im Schützengau Altötting, an. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind jederzeit eingeladen, den Verein ken-
nenzulernen. Jeden Freitag ab 18:30 Uhr besteht im Vereinsheim die Möglichkeit, 
dem Übungsbetrieb beizuwohnen und Einblick in das aktive Vereinsleben der Inn-
taler Schützen zu erhalten. (Felix Köhler)

Traditionelles Schweinshaxenessen  
beim Töginger Trachtenverein  
Mit dem traditionellen Schweinshaxenessen startete der Trachtenverein Enzian am 
16.01.2026 in das neue Vereinsjahr. Zahlreiche Mitglieder waren der Einladung 
gefolgt, sodass der Vereinsabend sehr gut besucht war. Die servierten Haxen fanden 
bei allen Gästen großen Anklang. 
Vorstand Stefan Reichenberger nutzte den geselligen Abend für einen kurzen Rück-
blick auf die vergangenen Aktivitäten des Vereins und gab zugleich eine Vorschau 
auf die anstehenden Termine im neuen Jahr. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, die zur Organisation 
des Abends beigetragen haben, sowie dem Küchenteam der Kantine, das mit den 
hervorragend zubereiteten Haxen für das leibliche Wohl sorgte. (Karin Klöble) 

Anzeigenannahmeschluss für die April-Ausgabe  
ist Montag, der 16. März 2026.



Zoey Zinner Vizemeisterin  
beim Heimturnier   
Mit einem Teilnehmerfeld von 79 Nachwuchs-
spielerinnen und -spielern aus dem gesamten 
Bezirk Oberbayern Ost fand am Samstag, den 
31. Januar, das 1. Bezirksranglistenturnier der 
Tischtennisjugend  erstmals in der Töginger 
Mehrzweckhalle statt. In den Altersklassen U13, 
U15 und U19 wurden die besten Talente der Re-
gion ermittelt. Zoey Zinner durfte sich mit ihrem 
zweiten Platz von Mitspielern und Helfern der 
Tischtennisabteilung des TuS Töging bejubeln 
lassen. 

Erstmals seit vielen 
Jahren wurde ein 
Turnier dieser Grö-
ßenordnung wie-
der im Landkreis  
ausgespielt. Der 
TuS Töging präsen-
tierte sich als enga-
gierter Ausrichter 
und stellte mit 13 
Aktiven das größte 
Teilnehmerkontin-
gent. Gleichzeitig 
wurde in den Aus-
gangsaltersklassen 
um die Sieger-
plätze gekämpft: 
In der Jugend 19 
erreichten der Tö-
ginger Lokalmata-
dor Elias 
Hausberger und der Altöttinger Michael Stinglwag-
ner, der für den TSV Polling antritt, die Siegerrunde, 
die im Gruppenformat durchgeführt wurde. Nach 
über zehn Stunden Spielzeit trafen beide in der 
letzten Begegnung aufeinander – ein Showdown 
um das Podium, und gleichzeitig um das Ticket für 
das weiterführende Verbandsbereichsranglisten-
turnier. In einem von Taktik und zunehmender Er-
schöpfung geprägten Duell ging es in den fünften 
Satz. Dort konnte Michael Stinglwagner die ent-
scheidenden Impulse setzen und sicherte sich den 
Vizetitel hinter Dominik Kiss-Papp (SV DJK Heu-
feld). Elias Hausberger musste sich mit dem un-
dankbaren vierten Platz zufriedengeben, bewies 
jedoch eindrucksvoll, dass er spielerisch jederzeit 
vorne mitmischen kann. 
Dies bestätigte Zoey Zinner beim Heimturnier in 
der Mädchen-19-Konkurrenz. Im Modus „Jede 
gegen Jede“ entschied sie alle Begegnungen für 
sich und traf in der letzten Runde auf die ebenso 
ungeschlagene Jule Gaal vom Damen-Bundes-
ligaverein SV DJK Kolbermoor. Dieses Endspiel ent-
wickelte sich zu einem packenden Fünf-Satz-Krimi, 
in dem Zoey Zinner der etwas druckvolleren Geg-
nerin unterlag. Ihr zweiter Platz belohnt dennoch 
die beständige Jugendarbeit der Tischtennisabtei-
lung, die nun ebenso stolzer Ausrichter eines Be-
zirksturniers ist.     (Alex Weinzierl)
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Kompetenz in Beratung und Verlegung 

84513 Töging · Traunsteiner Str. 62 

Tel. 08631/98870 · Fax 08631/95554 

www.anglhuber.de

Wir  
gehören 

dazu:

Beim Heimturnier auf dem 
Podest: Zoey Zinner vom TuS 
Töging Tischtennis  

strotög

strotög GmbH 
Strom aus Töging 
Hauptstr. 19 
84513 Töging 
Tel. 0 86 31 / 1 84 55 40 
www.strotoeg.de

Regional.  
Nachhaltig.  
Immer für Sie da.
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WIR BAUEN UM

 
Wir haben von  

16.03.-13.04.2026  
wegen Umbauarbeiten  

geschlossen!

Wolfgang-Leeb-Straße 1, 84513 Töging a. Inn, Tel. 08631 94437 
info@toeginger-brillenhaus.de, www.toeginger-brillenhaus.de 

Unser Tipp:  

Genießen Sie Ihr Abendesse
n entspannt 

vor dem Vortrag im Hotelrestaurant. 

Warme Küche ab 17 Uhr. So können wir den 

Vortrag anschließend gemeinsam und 

ungestört erle
ben.

Reisewelt Dorfner GmbH 
Burghauser Str. 1-3, 84503 Altötting 
Tel.: 08671-5071449  
Mail: info@reisewelt-dorfner.de 
 
Filiale Töging 
Hauptstr. 45, 84513 Töging 
Tel.: 08631-94646 
Mail: toeging@reisewelt-dorfner.de  

Reisewelt Dorfner 
reiseweltdorfner

Öffnungszeiten  
Mo-Do 9-17 Uhr  
Fr 9-13 Uhr

Öffnungszeiten  
Mo-Fr 10-12 Uhr 
13-18 Uhr

KUNDENABEND 
MSC CRUISES & TUI CRUISES  
Zwei Reedereien  unzählige Möglichkeiten  

Erleben Sie an unserem Infoabend alles über die Konzepte, aktuelle 
Kreuzfahrten, besondere Highlights der beiden Reedereien.  
 
Wann:  Mittwoch, 15.04.2026 
                 Einlass: 18.30 Uhr 
                 Beginn: 19.00 Uhr 
 
Wo:        Hotel Plankl 
                 Schlotthamer Straße 4 
                 84503 Altötting 
 
Anmeldung erforderlich,  
Teilnahme kostenfrei 

Firstdiebstahl beim Vorstand der Trachtler 
– Brauch erfolgreich ausgelöst  
Bei unserem Vorstand Stefan und seiner Kerstin geht es aktuell hoch hinaus: Die 
beiden sind mitten im Hausbau. Doch wie es der Brauch so will, blieb auch ihr Bau-
vorhaben nicht von einem klassischen Firstdiebstahl verschont. Mitte Januar schlu-
gen die Trachtler und Freunde aus Mettenheim zu und „klauten“ den First vom 
Zimmerer. 
Am 25.01. war es dann so weit: Der First wurde nach altem Brauch feierlich aus-
gelöst. Ausgehandelt wurde ein zünftiges Grillfest, mit dem Stefan und Kerstin die 
Diebe wieder gnädig stimmten. 
Im Anschluss ließen es sich die Bauherren nicht nehmen, im Rohbau ihres Hauses 
für beste Verpflegung zu sorgen: Für alle Beteiligten standen Kaffee, Kuchen und 
Leberkäse bereit. Ein gelungener Abend, der einmal mehr gezeigt hat, wie lebendig 
Tradition und Gemeinschaft bei uns gelebt werden. 
Wir wünschen Stefan und Kerstin weiterhin gutes Gelingen beim Hausbau – und 
natürlich, dass der First nun dort bleibt, wo er hingehört. (Jasmin Speckmaier) 
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ursprünglich bereits für das Jahr 2020 geplant, musste jedoch aufgrund der 
Corona-Pandemie abgesagt werden. Auf vielfachen Wunsch wird sie nun in die-
sem Jahr nachgeholt.  
Begleitet wird die Reise vom ehemaligen Stadtpfarrer Albert Lang, der bereits 
die unvergesslichen Reisen nach Israel und Rom betreut hatte. Der Reisetermin 
ist der Zeitraum von Samstag, 5. September bis Dienstag 8. September 2026. 
Die Städte Padua und Chio sind bekannt für ihre reiche Geschichte, seine Kultur 
und Architektur sowie für seine lange Tradition als Wallfahrtsorte. Mit örtlichen 
Gästeführern werden wir die Städte gemeinsam erkunden.  Bei den Führungen 
werden zwei Gruppen gebildet wobei eine Gruppe gemächlicher geht, sodass 
auch mobilitätseingeschränkte Personen ihren Spaß haben – die Mitfahrt mit 
Rollator und Begleitperson ist möglich. Die Fahrt erfolgt mit einem Fernreise-
luxusbus der Firma Marx Reisen Fridolfing. Beratung und Voranmeldungen 
sind ab sofort möglich bei Josef Wieninger, Tel. 08631-90815 oder bei Pfr.  
Albert Lang, Tel. 0160 5778 758 sowie per E-Mail:  
josef-wieninger@t-online.de (Josef Wieninger) 

Töginger Pilger- und Reisefreunde  
gehen auf Reisen 
Padua und Chio in der Region Venetien sind die Ziele  
Die Pilger- und Reisefreunde des Pfarrverbands Töging-Erharting führen heuer 
eine Reise nach Padua und Chio in der Region Venetien durch. Diese Reise war 
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Erhartinger Str. 62 
84513 Töging 
Tel.: 08631/1877820 
info@einkehrzummuellerbraeu.de 

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo/Di Ruhetage, Mi-Fr ab 15 Uhr, Sa/So ab 10 Uhr 
Warme Küche innerhalb der Öffnungszeiten 
11-14 & 17-21 Uhr 
 
Wir bitten generell um rechtzeitige Reservierung. 
Für Feste und Feierlichkeiten öffnen  
wir gerne außerhalb unserer Öffnungszeiten. 

Mittwoch, 04.03.2026: 

SENIORENTANZ Unkostenbeitrag 5 € 

MUSIKANTENSTAMMTISCH  
ab 19 Uhr, Eintritt frei! 
– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 
Freitag, 06.03.2026 

„OBGSPECKT UNPLUGGED“ – 
COVER BAND 
Einlass ab 18 Uhr - Beginn 19 Uhr 
– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –      
Samstag, 07.03.2026, Einlass ab 17 Uhr  

STARKBIERFEST  
CSU ORTSVERBAND  
– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –      
Samstag, 14.03.2026 ab 17 Uhr 

SELLE´S QUIZ NIGHT    
– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –      
Freitag, 03.04.2026 

KARFREITAG -  
STECKERLFISCH GRILLEN  
nur mit Vorbestellung unter 08631/1877820 
– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –      
Sonntag, 05.04.2026 und Montag, 06.04.2026 

OSTERSONNTAG &  
OSTERMONTAG 
LECKERE OSTERSCHMANKERL  
Wir freuen uns auf eure Reservierung.

Auch wir  
sind dabei

Gabriele-Münter-Straße 2, 84513 Töging a. Inn 
kontakt@sleepinn-toeging.de 
www.sleepinn-toeging.de 

Frank Eppendörfer 
www.glasundglanz.de 
 
Wintec Autoglas Töging a. Inn 
Erhartinger Straße 52 
84513 Töging a. Inn 
 
Telefon:    08631-188310 
Mobil:      0151-65474571 
Fax:         08631-1883111 
E-Mail:     info@glasundglanz.de

Buntes Faschingstreiben bei den  
Seilspringern des TuS Töging  
Mit vielen bunten und kreativen Verkleidungen fand das Faschingstreiben der 
Seilspringer des TuS Töging in der Turnhalle der Regenbogenschule statt. Mit 
dem Schwungtuch, mit den Rollbrettern, verschiedenen Ballspielen und mit 
viel Spaß vergnügten sich die  originell verkleideten Mädchen und Jungen am 
späten Nachmittag. Die professionelle Betreuung übernahm ein Riesenbaby, 
eine Matrosenfrau und eine Vogelscheuche. (Birgit Noske) 
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Pfarrverband  
Töging - Erharting
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Sie 
möchten Ihr Team 
auch verstärken?  
Wenden Sie sich gerne an un-
sere  
Medienberaterin Celina Ober-
gröbner 

News aus dem  

Kindergarten St. Josef

www.kita-verbund-neumarkt.de

Am Unsinnigen Donnerstag wurde es bei 

uns kunterbunt, denn unser Motto lautete  

in diesem Jahr: „Berufe“ Mit ganz viel  

Fantasie verwandelte sich unsere Kita in  

eine lebendige, fröhliche Berufswelt.  

Ein großes Highlight war der Besuch von 

Clown Manuela! Mit ihrer zauberhaften Show 

brachte sie Kinderaugen zum Leuchten und 

was wäre Fasching ohne süße Leckereien? 

Ein herzliches Danke an Herrn Blaschke für 

die köstlichen Krapfen-Spenden. Was für ein 

wunderbarer Tag voller Lachen, Spaß und 

strahlender Kinderaugen

Am Tag nach dem wilden Faschingstreiben hieß es 

rein in die gemütlichen Schlafanzüge und ab zur 

großen Pyjamaparty mit Kinderkino. Bevor sich der 

Vorhang für den Film hob, wartete auf die kleinen 

Kinobesucher eine besondere Herausforderung: 

Der Kiosk-Besuch. An der bunten Süßigkeitenbar 

gab es alles, was das Herz begehrt – von Popcorn 

bis hin zu bunten Fruchtgummis. 

Doch wer naschen wollte, musste erst einmal zum 

Geldbeutel greifen. Jedes Kind erhielt vorab selbst-

gestaltete Kinokarten und einen Beutel mit Spiel-

geld. „Es war toll zu beobachten, wie die Kinder 

ganz stolz ihre Münzen gezählt haben, um ihre 

Snacks zu bezahlen.

Aktuelles  
   aus dem

Zauberclown Manuela verzauberte 

die Kinder mit ihrer fröhlichen 

Zaubershow.

Herzlichen Dank an Michael 

Stockinger von den Freien 

Wähler und an Andreas Hartan 

von der Allianz Versicherung. 

Ihr habt uns mit eurer Krapfen-

spende den Fasching versüßt. 

Mit einem spannenden Kinotag, nahm der 

Fasching bei uns dann ein schönes Ende.

Nicht nur im Kinder-

garten wurde aus-

gelassen Fasching 

gefeiert, auch die 

Krippenkinder 

kamen verkleidet 

um zu feiern.

Wir durften die Bücherei besuchen.

Pastoralreferentin 

Marianne Kaltner 

spendete den  
Kindern den  

Blasiussegen. 

Faschingsvorbereitungen 

in vollem Gange 

 Die neuen Bausteine vom Christkind  

regten die Kinder zu fantasievollem und  

kreativen Bauen an, wobei beeindruckende  

Bauwerke entstanden. 

Mit viel Begeisterung wurde gebastelt, dekoriert 

und geturnt, um eine fröhliche und bunte  

Faschingsstimmung zu schaffen. Der Kreativität 

waren dabei keinerlei Grenzen gesetzt.

In dieser närrischen Zeit haben alle großen 

Spaß, der Ideenreichtum der Kinder wurde 

besonders gefördert und wertgeschätzt wie 

man auf den Bildern erkennen kann.

Vom Rettungsboot der Wasserwacht 

über das kochen im Dönerladen bis hin 

zum Besuch der Kinderkrankenschwester 

– unsere kleinen Entdecker erkunden  

gerade die bunte Welt der Berufe! Bald  

schauen wir noch beim Friseur vorbei, 

checken den Edeka und das Kranken-

haus aus. Wir sind gespannt, was es  

dort noch alles zu bestaunen gibt!

Große Freude über Spende  
für Klause Engfurt  
Töging/Engfurt. Große Freude gab es kürzlich beim Verein „Freunde der Klause 
Engfurt e. V.“, als der stellvertretende Vorsitzende Martin Siebenmorgen eine 
Spende entgegennehmen konnte. Der „Edinga Viergsang“ mit Franziska Hiebl, 
Rita und Franz Zimmermann sowie Klaus Überacker hatte bei der Tour als „Klöp-
felsänger“ 1000 Euro gesammelt. Zum Zeichen ihrer Verbundenheit mit dem 
Kleinod Klause legten die „Klöpfler“ auch noch privat 250 Euro drauf, womit 
sich die  gesamte Spendensumme auf 1250 Euro beläuft. Unser Bild zeigt die 
Spendenübergabe mit (v.l.) Martin Siebenmorgen, Klaus Überacker, Franziska 
Hiebl, Rita und Franz Zimmermann sowie die Klausenkirche im Winterkleid.  

(Wolfgang Utz) 

Fotos: Vogl-Reichenspurner
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Wenn die Zeit der Wahlen kommt, geht was im Stadtbild, was das-
selbe nicht verschandelt: Unterschiedlichste Gesichter lächeln von 
Plakaten und Leinwänden – können diese Augen lügen? Im Brief-
kasten finden sich allerhand Flyer, sei es für Landrats- oder Stadt-
ratswahl, die – zumindest für die kommende Legislaturperiode – die 
Lösung aller – naja, vieler – also, wenigstens einiger Probleme an-
bieten. Dann weiß der geneigte Leser, dass wieder diese Zeit ist, in 
der viel geredet und noch mehr versprochen wird.  
Wir leben im Zeitalter des Fortschritts; in Sachen Wahlwerbung 
macht sich dieser allerdings nicht so deutlich bemerkbar, wie ein 
Blick in die umfangreiche Dia-Sammlung des Töginger Heimat-
museums zeigt. Dort fand sich eine fotografische Perle, die wahrlich 
ihresgleichen sucht: 

Wo dieses faszinierende Zeitzeugnis aufgenommen wurde, kann 
leider nicht sicher gesagt werden, nur, dass es in Töging gewesen 
sein muss. Zeitlich ist es in den 1950er Jahren anzusiedeln, da der 
Abgeordnete Andreas Kurz vom 16.12.1946 bis 04.12.1958 im 
Bayerischen Landtag aktiv war. Den Vergleich zum heutigen Plakat-
wahlkampf muss dieses Foto jedoch keinesfalls scheuen; Töging war 
seiner Zeit eben voraus! 
Da der Heimatbund das Alte mit dem Neuen verbinden will , haben 
wir die künstliche Intelligenz „Chat-GPT“ über den Wahlkampf in Tö-

ging am Inn befragt. Das Ergebnis ist bemerkenswert und soll Ihnen 
nicht vorenthalten werden! 
 
„In Töging am Inn ist wieder Stadtratswahl, jener demokratische Aus-
nahmezustand, in dem selbst der Kreisverkehr eine politische Hal-
tung bekommt. Wo sonst Autos stoisch ihre Runden drehen, wird 
nun leidenschaftlich über „Verkehrsberuhigung“ gesprochen, was 
meist bedeutet, dass alles bleibt, wie es ist, nur mit einem neuen 
Schild. 
Die Kandidatinnen und Kandidaten treten aus dem Halbschatten des 
Alltags hervor. Menschen, die man gestern noch wortlos beim Bäcker 
gegrüßt hat, lächeln heute von Plakaten mit dem Blick entschlos-
sener Gestalter. ‚Zukunft für Töging’ versprechen sie – wahlweise 

nachhaltig, transparent oder bei-
des gleichzeitig. Was das konkret 
heißt, wird später geklärt. Nach 
der Wahl. 
In den Programmen finden sich 
die bewährten Klassiker: Digitali-
sierung (der Drucker bekommt 
WLAN), Bürgernähe (eine zusätz-
liche Sprechstunde) und Verkehr 
(alle sind dagegen, aber nie-
mand weiß genau, wie). Der Inn 
fließt derweil unbeirrt weiter und 
fragt sich vermutlich, warum er 
nie kandidiert. 
Höhepunkt des Wahlkampfs sind 
die Bürgerversammlungen. Dort 
prallen Visionen auf die Realität 
der Turnhalle, und aus großen 
Leitbildern werden schnell hit-
zige Debatten über Parkplätze 
und Rasenpflege. Am Ende bleibt 
die Erkenntnis: In Töging wird  
Politik nicht gemacht, sie wird 

ausgehandelt. Laut, gründlich und mit erstaunlicher Ausdauer. Und 
am Tag nach der Wahl ist wieder Ruhe. Bis zum nächsten Kreisver-
kehr.“ 
 
Wir vom Heimatbund haben – wie alle Bürgerinnen und Bürger – 
das Privileg, uns aufgrund der Meinungsfreiheit satirische Seiten-
hiebe gestatten zu dürfen. Umso mehr wünschen wir unserer Stadt 
einen guten Wahlausgang und den Gewinnern der Wahl eine weise 
Hand für die kommende Zeit und ihre Herausforderungen. 

Wahlkampf in Töging gestern und heute 
Carsten Musch 
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Bahnhof Apotheke, Mühldorf a. Inn 
Inn-Apotheke, Mühldorf a. Inn 
St. Johannes-Apotheke, Neumarkt-Sankt Veit 
Inntal-Apotheke, Töging 
Arkaden-Apotheke, Mühldorf a. Inn 
Marien-Apotheke, Neuötting 
Antonius-Apotheke, Waldkraiburg 
Margeriten-Apotheke, Tüßling 
ATLAS Apotheke, Mühldorf a. Inn 
Apotheke am Inn, Kraiburg 
Stadt-Apotheke, Mühldorf a. Inn 
Eulen-Apotheke, Garching a.d.Alz 
Arkaden-Apotheke, Mühldorf a. Inn 
Antonius-Apotheke, Mühldorf a. Inn 
Inntal-Apotheke, Töging 
Schloss-Apotheke, Winhöring 
Bahnhof Apotheke, Mühldorf a. Inn 
Tilly-Apotheke, Altötting 
Marien-Apotheke, Neuötting 
Antonius-Apotheke, Altötting 
Antonius-Apotheke, Mühldorf a. Inn 
Stadt-Apotheke, Mühldorf a. Inn 
Margeriten-Apotheke, Tüßling 
Inn-Apotheke, Mühldorf a. Inn 
Antonius-Apotheke, Altötting 
Antonius-Apotheke, Mühldorf a. Inn 
Arkaden-Apotheke, Mühldorf a. Inn 
ATLAS Apotheke, Mühldorf a. Inn 
Isen-Apotheke, Ampfing 
Hubertus-Apotheke, Waldkraiburg 
Inntal-Apotheke, Töging 
 

Sonntag, 
Montag, 
Dienstag, 
Mittwoch, 
Donnerstag, 
Freitag, 
Samstag, 
Sonntag, 
Montag, 
Dienstag, 
Mittwoch, 
Donnerstag, 
Freitag, 
Samstag, 
Sonntag, 
Montag, 
Dienstag, 
Mittwoch, 
Donnerstag, 
Freitag, 
Samstag, 
Sonntag, 
Montag, 
Dienstag, 
Mittwoch, 
Donnerstag, 
Freitag, 
Samstag, 
Sonntag, 
Montag, 
Dienstag, 

Apotheken-Notdienst März 
von 8:30 Uhr - 8:30 Uhr am darauffolgenden Tag

Nähere Informationen unter www.blak.de

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10.  
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
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20. 
21. 
22. 
23. 
24. 
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26. 
27. 
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30. 
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––– Aushilfe für Pferdestall gesucht: Su-
chen zuverlässige Stallkraft (m/w/d) mit 
Pferdeerfahrung. Deine Aufgaben u.a. 
Misten, Verbringen der Pferde auf Kop-
peln. Melde dich gerne: 0172 8486929. 
––– Biete Flick- und Änderungsarbeiten, 
telefonische Terminvereinbahrung unter 
0179 6615537 oder 08631/98381 
––– Mühldorf nähe Eichkapelle, sonnige, 
ruhige 3-Zimmer-Wohnung (2.OG), offe-
ner Grundriss, Küche und Essen offen 
zum Wohnzimmer, Schlafzimmer, Ar-
beitszimmer, Bad, 80qm, mit Süd- und 
Westloggia, sehr hohes Ausstattungs-
niveau, alle Räume Ahornparkett, weiße 
Einbauküche, weißes Bad mit weißen 
Einbaumöbeln,  ab  01. Mai 2026 zu ver-
mieten. HY  0173 - 37 23 412 
––– Mühldorf Penthouse-Wohnung,  
sonnige, stylische 2-Zimmer-Wohnung, 
(62 qm) offener Grundriss, Küche, Essen, 
Wohnen, Schlafzimmer, Ankleide, Bad, 
großzügige Südterrasse (12 qm), Berg-
blick, sehr hohes Ausstattungsniveau, 
alle Räume Eichenparkett, weiße EBK u 
Bad mit Einbaumöbeln, ab 01.05.2026 
zu vermieten. Hy:  0173 - 37 23 412 
––– Biete Golfausrüstung für Einsteiger 
(Rechtshänder): Kompletter Eisensatz, Put-
ter, 3-Driver, Bag mit Trolly, viel Zubehör 
wie Bälle,Golfschuhe usw. Preis VB 220€ 
Tel. 08631/95327 od. 0175-7587359 
––– Verkaufe: 2 Kinderfahrräder: Puky 
Prinzessin „Lillifee“ Alu-Frame SL-X, rosa, 
Gr. 18 x 1,75 und Puky Alu-Frame SL-X, 
hellgrün, Gr. 18 x 1,75 und einen faltbaren 
Kinderbuggy Compay’city von Safety mit 
Sonnenschirm. Tel. 08631-928792 
––– Helle renovierte 3-Zimmer-Whg. 

plus separate Küche, ca. 80 qm Wf. 1. 
OG, Bad mit Fenster, Einbauküche, gro-
ßer Balkon, Kellerraum, bahnhofsnah, 
im Zentrum von Töging zu vermieten. 
Miete  875 € + NK, Tel. 0151/28739766 
–––  Kostenlose Abgabe eines Servierti-
sches, Vollholz, Tischplatte 75x75 cm, 
Höhe 72 cm, abklappbar, wenig ge-
braucht, Auskunft über Tel. 08631 2107 
––– Wir verkaufen neuwertigen Relaxses-
sel von KOINOR aus dunkelblauem Nap-
paleder. Elektrisch verstellbar (Bein- 
auflage & Rückenlehne per Sensortas-
ten). Maße: ca. 100×100×85 cm (H/B/T). 
Teil einer Garnitur, daher kaum genutzt 
und nahezu ohne Gebrauchsspuren. 
- Wir verkaufen elegantes HUGO BOSS 
Kostüm in Dunkel-Lila, Größe 40, nur 
einmal zu einem besonderen Anlass ge-
tragen – daher so gut wie NEU! Die aus-
gefallene intensive Farbe unterstreicht 
den klassischen Schnitt des Kostüms. 
Bei Interesse, schicken wir Fotos und  
weitere Infos gerne über WhatsApp oder 
E-Mail. Handy 01623659900 oder 
mbhartmann@t-online.de 
––– Philips Luftbefeuch-
ter mit 7 neuen Filtern 
gegen Gebot zu ver-
kaufen. Tel. 0176 
22907141 
––– Suchen Hilfe für leichte Gartenarbei-
ten, in Winhöring, Tel.: 01715888046 
––– Suche bezahlbare Zweizimmerwoh-
nung (Altbau), Parterre oder erste Etage 
in Töging oder Umfeld. Übernehme 
hausmeisterliche Tätigkeiten. Tel. 
0151/70050745 

––– Matratze Kaltschaum 7 Zonen 
L 200, B 100, H 20 cm Bezug waschbar 
wenig benutzt wie neu keine Gebrauchs-
spuren VB 59,- Tel. 08631/95568 

––– Gartenparzellen für Gemüseanbau 
auf Ackerfläche zu verpachten, Tel. 
0176/20294444 



 

TÖGINGER BILDERRÄTSEL     

Zu gewinnen ist wieder ein  
Einkaufsgutschein im Wert von 25,- Euro! 
(Einzulösen bei allen Geschäften des Werberings in Töging. Die Mitgliederliste  
finden Sie unter www.werbering-toeging.de/mitglieder). 

Lösung 

 
Name 

Straße 

PLZ/Ort 

Telefon 

Schicken Sie die Lösung per Post an das Töginger Stadtblattl: 
Obergröbner Druck GmbH, Mangfallstr. 25, 84513 Töging a. Inn 
oder per E-Mail an: stadtblattl@obergroebner-druck.deFoto: Obergröbner Druck 

 
Die Orte der Fotos für das Bilderrätsel befinden sich in Töging sowie in der näheren Umgebung. 
Die Mitglieder des Werberings, die Fa. Obergröbner Druck GmbH und deren Angehörige sind von der Verlosung ausgeschlossen. Der Rechtsweg ist ebenfalls ausgeschlossen.           

Auflösung vom letzten Stadtblattl:   
Zaun am Freibad der Stadt Töging 

Die glückliche Gewinnerin: 
Gerlinde Baumgartner, Töging
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Montag, der 16. März 2026.
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gesponsert von Obergröbner Druck GmbH – Ihrer Druckerei in Töging!  
Schicken Sie Ihre private Kleinanzeige an:  

E-Mail:   stadtblattl@obergroebner-druck.de 
Kleinanzeigen werden NICHT telefonisch entgegen genommen.

Einsende- 

Schluss: 

16.03.2026

Essener Str. 18, 84513 Töging
HABERSTOCK
Bestattungsdienste

0 86 31 / 16 83 94
www.bestattungen-haberstock.de 
Email: info@bestattungen-haberstock.de

Monika
Wohlmannstetter

UND  VORSORGE

bei Ihrem zertifizierten Familienbetrieb.

IHRE  HILFE  IM  TRAUERFALL

Machen Sie einen Vorsorgetermin

Sonn- und 
Feiertagen,

erreichbar.
für Sie

Tag und
Nacht,

sowie an
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